
BERLIN. Verbraucherschützer
sehen erheblichen Nachbes-
serungsbedarf beim Deutsch-
landticket im Nah- und Regi-
onalverkehr. Kauf und Kündi-
gung des Tickets stellten Ver-
braucherinnen und Verbrau-
cher vor Probleme, sagte Ra-
mona Pop, Vorständin des
Bundesverbands der Verbrau-
cherzentra-
len, 100 Tage
nach dem
Start des
Deutschland-
tickets. Sie
verwies auf
mehr als 350
Rückmeldun-
gen von Ver-
braucherin-
nen und Ver-
brauchern auf
einen Aufruf
hin, um Er-
fahrungen
zum Ticket zu
schildern.
Der Bestell-

und Kündigungsprozess müs-
se vereinfacht werden, so
Pop. Mit wenigen Klicks be-
stellen und einfach wieder
kündigen sei für Verbrauche-
rinnen und Verbraucher lei-
der nicht immer Realität. Zu-
dem sei der Umstellungspro-
zess von einem bestehenden
Nahverkehrsabo auf das
Deutschlandticket nicht im-

mer reibungslos verlaufen.
Chipkarten seien nicht recht-
zeitig angekommen oder die
neuen Deutschlandtickets sei-
en bei Fahrkartenkontrollen
nicht lesbar gewesen.

Problem Schufa-Prüfung

Außerdem könnten nicht alle
Verbraucher ein Deutschland-

ticket erwer-
ben, so der
Verband. In
einem Fall sei
einer Person
aufgrund ei-
ner früheren
Privatinsol-
venz der Kauf
des Tickets
verwehrt wor-
den. Grund
sei ein
schlechter
Schufa-Score
gewesen. Weil
das Ticket nur
im Abo er-
hältlich sei,

verlangten einige Anbieter
vorab einen Bonitätscheck.
Pop sagte: „Bund und Länder
sollten auf die Deutsche Bahn
AG und die Verkehrsunter-
nehmen einwirken, dass der
Kauf des Deutschlandtickets
für alle auch ohne Bonitäts-
prüfung möglich ist - zum
Beispiel durch das Angebot
anderer Zahlverfahren.“ (DPA)

Nachbesserungen
angemahnt
Verband bemängelt Deutschlandticket

Der SPD-Innenexperte Sebas-
tian Fiedler verteidigt den
Vorschlag von Faeser. Organi-
sierte Kriminalität sei für
Deutschland eine riesengroße
Gefahr, da sie eine „wirklich
demokratiezersetzende Wir-
kung“ habe, da sie Wirtschaft
und Politik unterwandere,
sagt Fiedler, der von Beruf
Kriminalbeamter ist.

Fiedler: Vorschlag
„außerordentlich richtig“

Darauf angesprochen, dass
viele Clanmitglieder eine
deutsche Staatsbürgerschaft
hätten und ohnehin nicht ab-
geschoben werden könnten,
meint Fiedler, für sie bringe
der Vorschlag in der Tat
nichts. Aber es gehe auch
nicht um einen Vorschlag, der
alle Probleme der organisier-
ten Kriminalität löse. Den-
noch halte er ihn für „außer-
ordentlich richtig, denn das
tut der organisierten Krimina-
lität und eben auch Teilen der
Clankriminalität sehr, sehr
weh, wenn diejenigen hier ih-
ren Aufenthaltsstatus verlie-
ren, die Teil dieser Gruppie-
rung sind.“ Und das müssten
Gerichte natürlich nachwei-
sen.
Der stellvertretende Vorsit-

zende der SPD-Bundestags-
fraktion, Dirk Wiese, sagt, es
müsste im Einzelfall „klare

Bezugspunkte“ geben, dass je-
mand der kriminellen Vereini-
gung angehöre. Dass jemand
den gleichen Familiennamen
habe, reiche da nicht aus.
Vielmehr müsse der Betref-
fende etwa schon früher Straf-
taten begangen haben oder in
kriminelle Strukturen einge-
bunden sein. Außerdem habe
jeder Betroffene die Möglich-
keit, eine angeordnete Aus-
weisung verwaltungsgericht-
lich überprüfen zu lassen.
Die bloße Zugehörigkeit zu

einer Familie könne kein Ent-
scheidungskriterium sein, be-
tont auch eine Sprecherin der
Berliner Innensenatorin Iris
Spranger (SPD). Sie sagt: „Es
muss in einem Rechtsstaat
stets um das individuell zure-
chenbare Verhalten gehen.“

Es gehe in dem vom Bundes-
innenministerium vorgelegten
Diskussionspapier denn auch
um eine „Angehörigkeit“ zu
einer kriminellen Vereinigung
nach dem Strafgesetzbuch, al-
so um eine „Mitgliedschaft“
und nicht um Verwandt-
schaftsverhältnisse. Klar sei
aber auch, dass der demokra-
tische Rechtsstaat alle zulässi-
gen Möglichkeiten ergreifen
müsse, um die Menschen vor
Kriminalität zu schützen.
Widerstand gegen den Vor-

schlag gibt es beim Koaliti-
onspartner Grüne, wie die
Innenpolitikerin Irene Miha-
lic betont. Sie sagt, Regelun-
gen außerhalb des Rechts-
staats stünden niemals zur
Debatte. „Das gilt auch für
Maßnahmen, die nicht straf-

rechtlich verurteilte Ver-
wandte von Kriminellen ge-
nauso behandeln wie Krimi-
nelle.“
Die stellvertretende Vorsit-

zende der Unionsfraktion,
Andrea Lindholz (CSU), fin-
det, statt Erwartungen zu
schüren, die am Ende nicht
erfüllt werden könnten, sollte
Faeser „aktiv werden und mit
Ländern wie dem Libanon
konkrete Abkommen zur
Rücknahme von Straftätern
aushandeln“. (DPA)

Kritik an Innenministerin
Faesers Pläne zur Abschiebung von Clan-Mitgliedern sind umstritten

BERLIN.Mit einer Abschiebung
auch von nicht verurteilten
Clan-Mitgliedern will Bundesin-
nenministerin Nancy Faeser
(SPD) die Clan-Kriminalität in
den Griff bekommen. Doch
selbst in SPD-Kreisen wird die-
se Idee zurückhaltend bewertet
- auch weil ein großer Teil der
Clan-Mitglieder entweder ei-
nen deutschen Pass hat oder ei-
ne ungeklärte Identität.
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»Die bloße Zugehörigkeit zu einer Familie
kann kein Entscheidungskriterium sein.«

Sprecherin der Berliner Innensenatorin

Polizisten bei einer Abschiebung. Das Bundesinnenministerium schlägt vor, auch nicht verurteilte Clan-
Mitglieder abzuschieben. FOTO: KAPPELER/DPA

Wetter-Willi
Willi kann es kaum glauben: Der
heutige Sonntag soll doch tatsäch-
lich sonnig und warm werden. Er
plant zumindest einen Spaziergang.
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Die Union-Brauerei hat
das ehemalige Koggen-
bräu gekauft. Chef Lüder
Kastens wird Millionen in
das Projekt investieren,
um hier neben üblichen
Union-Biersorten auch
ein Bremerhavener Spe-
zialbier zu brauen.
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Union-Bier aus der Seestadt
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Die vier Südkreisgemein-
den Loxstedt, Schiffdorf,
Beverstedt und Hagen ar-
beiten derzeit an einer
gemeinsamen kommu-
nalen Wärmeplanung. Zu
möglichen Lösungen
könnten auch Nah- und
Fernwärmenetz gehören.
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Wärme für vier Kommunen
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Wird das Aus der Frau-
en-Nationalelf bei der
WM in Australien zum
Problem für das Ansehen
des Frauenfußballs in
Deutschland? Die Bun-
destrainerin Martina
Voss-Tecklenburg glaubt
das nicht.

Sport Seite 12

Wie geht es nach der WM weiter?
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Grit Boettcher war über
Jahrzehnte aus dem
Fernsehen nicht wegzu-
denken. Die Schauspiele-
rin mit den markanten
kurzen Locken und dem
freundlichen Blick gehört
zu den großen Publi-
kumslieblingen.
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Grit Boettcher ist 85 geworden
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Ein Glückspilz in den USA hat einen rund 1,58 Milliarden Dollar
(etwa 1,44 Milliarden Euro) schweren Lotto-Jackpot geknackt. Der
Spielschein mit den richtigen fünf Zahlen 13, 19, 20, 32 und 33 so-
wie der Zusatzzahl 14 wurde im Bundesstaat Florida eingereicht,
wie die Betreiber der Lotterie Mega Millions mitteilten. In 31 Zie-
hungen zuvor hatte niemand die sechs richtigen Zahlen getippt,
daher war der Jackpot so gewachsen. Es sei der bislang höchste
Gewinn in der Geschichte dieser Lotterie. Der bisherige Rekord
lag bei 1,54 Milliarden Dollar und war 2018 erzielt worden. Die
Lotterie ist in 45 Bundesstaaten sowie in der Hauptstadt Wa-
shington und auf den Jungferninseln vertreten. FOTO: LESSER/DPA

Milliardengewinn im Lotto

HANNOVER. Die psychischen Be-
lastungen berufstätiger Men-
schen in Deutschland sind
nach einer Untersuchung der
Kaufmännischen Krankenkas-
se im ersten Halbjahr 2023
massiv gestiegen. Die Fehlzei-
ten wegen seelischer Leiden
seien auf 303 Ausfalltage je
100 eigene Versicherte gestie-
gen - ein Plus von 85 Prozent
im Vergleich zum Vorjahres-
zeitraum, teilte die Kranken-
kasse mit und bezeichnete
das als „alarmierend“.

Psychische Belastung

Krankenkasse:
Fehlzeiten steigen

LONDON.Nach britischer Ein-
schätzung bleiben ukrainische
Seedrohnen eine Gefahr für
Russland. Das britische Vertei-
digungsministerium blickte auf
die Angriffe gegen russische
Schiffe: „Die Angriffe zeigen,
dass die Operationen mit unbe-
manntenWasserfahrzeugen
immer stärker zu einemwichti-
gen Bestandteil moderner See-
kriegsführung werden und ge-
gen die Schwachstellen der rus-
sischen Seeversorgungswege
eingesetzt werden können.“

Ukraine

London: Drohnen
zunehmend wichtig

WIESBADEN. Viele Jahrzehnte
lang ist die Lebenserwartung
von Frauen schneller gestiegen
als die der Männer - seit Ende
des 20. Jahrhunderts aber ver-
ringert sich dieses Ungleichge-
wicht laut einer Studie wieder.
Dabei gibt es jedoch erhebliche
regionale Unterschiede, wie
das Bundesinstitut für Bevölke-
rungsforschung mitteilte. For-
scher hatten „erstmals detail-
lierte Todesursachendaten für
228 Regionen in sieben euro-
päischen Ländern untersucht“.

Studie

Frauen und Männer
leben fast gleichlang
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Am Schaufenster 7 · 27572 Bremerhaven
HOTLINE 0471 9323730

www.proaktiv-training.de
Kostenloses Probetraining!

150,-f
Jetzt volle

sparen!Krafttraining - Kurse
Zirkel - Sauna

Mineraldrinkflatrate
Kinderbetreuung

Nur
noch
bis
31.8.

ANZEIGE

Laugen-Laib
gebackebacken!Mit Meersalz

ANZEIGE

www.mixmarkt.eu

Gültig von Mo. 14.08.2023 bis Sa.19.08.2023*

MixMarkt 70 oHG
Wilhelm-Leuschner-Str.7,
27578 Bremerhaven

*AlleArtikel solangederVorrat reicht. FürDruckfehler keineHaftung.AllePreise
sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.
Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne Deko. Diese Angebote gelten nur in

Mo - Fr : 09:00 - 19:00
Sa : 09:00 - 18:00
Tel.: 0471 - 4834806 KostenloseKundenhotline:0800 -325325325

Zucchini Herkunft, Kl.:
laut Auszeichnung 1 kg

Grillmakrelen
(Scomber scom-
brus) Fanggebiet:
laut Auszeichnung
1 kg

4,99

Schweine-Bauch wie
gewachsen 1 kg

Schweine-Bauch
mariniert in Scheiben 1 kg

5,99
Rinderbeinscheiben 1 kg

5,99

Auberginen Herkunft, Kl.:
laut Auszeichnung 1 kg

0,99

0,99

3,99

ANZEIGE

IHR BARRIEREFREIES
KOMFORT-BAD

FÜR DIE ZUKUNFT

0471-730 11
www.genuttis.info
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Wespa-Preisträgerin mit erster Schauspielproduktion im TiF

ie Wespa-Preisträgerin für junge Künstle-
rinnen und Künstler, Lina Bullwinkel, stellt
sich die Frage „Ophelia - verliebt ver-

lassen verloren?“ Bullwinkel wird
am Sonnabend, 9. September,
um 20 Uhr im Theater im
Fischereihafen (TiF) auf
Einladung des Kultur-
amts mit ihrer ersten
Schauspielproduktion
zu sehen sein. Jeder
kennt Hamlet. Aber
wer war eigentlich
Ophelia? Wie hat sie
sich gefühlt, als ihre
erste Liebe in einem De-
saster endete; als ihr Ge-
liebter ihren Vater ermordete?
Warum hat sie sich nicht mehr zur
Wehr gesetzt? Und gab es eine Wahl für
ein alternatives Ende? In ihrem Programm er-
zählen Lina Bullwinkel (links), Elisabeth Rauch

D und Chia-Lun Hsu die Geschichte von Shakes-
peares „Hamlet“ aus einer neuen, weiblichen

Perspektive. Im Dialog zwischen Gesang und
Schauspiel, untermalt von den Klän-

gen des Klaviers, durchlebt
Ophelia noch einmal ihre Ver-
sion der Geschichte und
geht mit sich selbst ins
Gericht. Ein junges Mäd-
chen in einer von mäch-
tigen Männern domi-
nierten Welt. Die erste
große Liebe. Und ein
vorbestimmtes Ende? Die
preisgekrönte Komponis-

tin Ling-Hsuan Huang hat
eigens für dieses Programm

einen musikalischen Rahmen
komponiert. An diesem Abend wer-

den ihre Kompositionen für Gesang und Kla-
vier uraufgeführt. Sie präsentieren Shakespeares
Hamlet aus weiblicher Perspektive. FOTO: RAUCH

„Hamlet“ aus weiblicher Perspektive
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Aus der Seestadt

MITTE. Die Nordsee ist am
Donnerstag, 24. August, ab 18
Uhr, Thema im Klimahaus.
Prof. Karen Wiltshire, stellver-
tretende Direktorin des Al-
fred-Wegener-Instituts, gibt
einen wissenschaftlichen Ein-
blick in die Entwicklung des
Lebens in und mit der Nord-
see. Mit literarischen Aspek-
ten rahmt die Bremer Autorin
Janika Rehak den Vortrag ein.
Eine Dialogrunde über die Zu-
kunft des Lebensraums Nord-
see folgt. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Anmeldung: Tel.
0471/90203095.
www.klimahaus-bremerhaven.de

Thema „Nordsee“
im Klimahaus

Prof. Karen Wiltshire, stellvertre-
tende Direktorin des Alfred-We-
gener-Instituts, referiert im Kli-
mahaus. FOTO: HORVATH/AWI

Auf den ersten Blick: Alles
wie immer bei den Mariti-
men Tagen von Mittwoch,
16., bis Sonntag, 20. August.
80 Schiffe kommen, 60 mu-
sikalische Programmpunkte
werden geboten, natürlich
brennt ein Feuerwerk. Das
Programm vorzustellen ist
für Oberbürgermeister Melf
Grantz Routine. 450.000 Be-
sucher werden an den insge-
samt fünf Tagen erwartet.
Das Fest kostet 700.000 Eu-
ro, spült aber rund um die
Veranstaltung etwa sechs
Millionen Euro in die Stadt.
„Die Hotels sind beinahe
ausgebucht“, sagt André

Lomsky, Bremerhavens neu-
er Tourismus-Chef.
Auf den zweiten Blick: Es

ist doch eine Menge anders
als sonst - weil die Marine
ihren 175. Geburtstag feiert
und am Neuen Hafen für
junge Gäste ein eigenes Fes-
tival mit elektronischer Mu-
sik ins Leben gerufen wird.
Auf der Seebäderkaje soll

ein riesiges Kinderfest gefei-
ert werden mit einem XXL-
Pool mit Paddelbooten, mit
Hochseilgarten und Famili-
enshows. „Wir hatten noch
nie ein größeres Familien-
programm als in diesem
Jahr“, sagt Veranstaltungs-
Managerin Katharina
Zickler von der Erlebnis
Bremerhaven.

Nachbau
einer historischen Galeone

Die südspanische Stiftung
Fundación Nao Victoria
schickt gleich drei ihrer vier
Schiffe zu den Maritimen Ta-
gen, weil sie angeblich so be-
geistert sind von der Stadt:
Der prächtige Dreimaster „El
Galeon“ war 2018 erstmals
hier und danach schon zwei-
mal: Bleiverglaste Barock-
fenster, handgeschreinerte
Renaissance-Möbel, der
Schiffsbauch beladen mit
zehn Kanonen. Bis ins
kleinste Detail verkörpert
der 50 Meter lange und 10
Meter breite Nachbau einer
historischen Galeone origi-
nalgetreu den Glanz von
Spanien als einst mächtigste
Seefahrernation Europas.
Die „El Galeon“ sollte in
diesem Sommer eigentlich
an der Atlantikküste segeln,
„aber sie haben ihre Fahrplä-
ne kurzerhand geändert, um
auch zu den Maritimen Ta-
gen zu kommen“, sagt

Zickler. Auch ihre „Pascal
Flores“ und die „Nao Victo-
ria“, ein Nachbau aus der
Flotte von Ferdinand Magel-
lan, schickt die Stiftung nach
Bremerhaven.
Für Lomsky werden es die

ersten Maritimen Tage, und
er glaubt, dass die angebote-
nen Törns mit sechs Seglern
auf der Weser das „eigentli-
che Erlebnis“ seien. „Wir fei-
ern nicht nur ein Fest im Ha-
fen“, aber doch vor allem
dort. Erstmals gehört auch
die Marineoperationsschule
mit einem Tag der offenen
Tür zu den Gastgebern und
will die Besucher mit einem
Pendelverkehr von Barkas-
sen und Börtebooten von
der Weser ein Stück die
Geeste hochfahren zum Aus-
bildungszentrum der Mari-
ne. Dort wird zu sehen sein,
wie Soldaten das Überleben

auf See trainieren. „Marine
zum Anfassen“, verspricht
Kapitän zur See Christian
Schrumpf, Feldküche mit
Erbsensuppe inklusive.

Neues Festival mit DJs
am Neuen Hafen

„Unsere Erbsensuppe ist
Aperol Sprizz“, sagt Niklas
Piatkowski vom Kreativen
Aufbruch Bremerhaven und
lacht. Der Cocktail wird in
der Bar „Karlsburgs Kinder“
am nördlichen Ende des
Neuen Hafens auf dem
„Neus-Festival“ ausge-
schenkt, das sich mit elekt-
ronischer Musik internatio-
naler DJs speziell an junge
Besucher richtet. „In Bre-
men reibt man sich die Au-
gen, dass sie bei uns aufle-
gen“, sagt Piatkowski. Das
Referat für Wirtschaft und
die Dieckell-Stiftung unter-

stützen die Idee, so mehr
junge Menschen nicht nur
für die Maritimen Tage, son-
dern gleich für die ganze
Stadt zu begeistern. Piat-
kowski gehört zu den Orga-
nisatoren und hofft, dass die
Bar auch nach den Mariti-
men Tagen ihr Publikum in
der Stadt findet.
Es wird entlang der Ha-

fenbecken wieder ein Street-
food-Festival geben, das
Freibeuterdorf, eine Wissen-
schaftsmeile, das Weindorf -
und auch einen neuen musi-
kalischen Schlusspunkt. Das
Philharmonische Orchester
des Stadttheaters will die
Maritimen Tage mit einem
Leckerbissen für Klassikfans
beenden: mit einem Open-
Air-Stummfilmkonzert zur
Vorführung des Charlie-
Chaplin-Klassikers „Der Zir-
kus“.

Neues zu den Maritimen Tagen
Spanier schicken drei Schiffe - Marine öffnet Schule - Festival mit internationalen DJs

VON THORSTEN BROCKMANN

MITTE. Diese Maritimen Tage
könnten anders werden als die
anderen. Vom 16. bis 20. Au-
gust wird gefeiert - mit der Ma-
rine, angesagten DJs, einem
Pool und einem Großsegler,
der seine Törns umschmeißt,
nur um dabei sein zu können.

Am 16. August geht es los: Die „Alexander von Humboldt II“ ist das Flaggschiff des Festivals. Am Hafen
dreht sich schon das Riesenrad, Stände werden aufgebaut. Der prächtige Dreimaster „El Galeon“ kommt
aus Spanien. FOTOS: MEHL/MASORAT/ERLEBNIS BREMERHAVEN

LEHERHEIDE. Seit der Grün-
dung des Fördervereins
„Waldkindergarten in Bre-
merhaven“ im Jahr 2003
haben 50.000 Kinder aus
Krippen und Kindertages-
stätten den Waldkindergar-
ten (Debstedter Weg 142 d)
besucht. „Sie haben dabei
fröhliche sowie erlebnisrei-
che Tage im Leherheider
Wasserwerkswald ver-
bracht“, teilt der Förder-
verein mit. Anlässlich des
20-jährigen Bestehens fin-
det am Freitag, 25. August,
von 14 bis 18 Uhr ein Fest
beim Waldkindergarten mit
Förderern, Freunden, Kin-
dern und Eltern sowie In-
teressierten statt. Es gebe
ein attraktives Programm
mit Bilddokumentation,
Waldführungen, Kinder-
Waldprojekt, einer Schau
mit Tieren des Waldes und
einer Lesung. Auch ein
Märchenerzähler ist da.

Waldprojekt
feiert Fest

BREMERHAVEN. Im Neuen Hafen
hat es seit 1990 seinen festen
Liegeplatz: das Traditions-
schiff „Wal“, der Dampfeis-
brecher der Schiffahrts-
Compagnie Bremerhaven.
Während der Maritimen Ta-
ge wird der 85. Geburtstag
des Dampfers gefeiert.
Für Rüdiger Pallentin,

Vorsitzender der Schif-
fahrts-Compagnie, steht fest:
Ohne den unermüdlichen
Einsatz der ehrenamtlichen
Besatzungsmitglieder wäre
es nicht möglich, das betagte
Schiff immer noch fahrbereit
zu halten. „Wir sind wirklich
stolz, dass wir es geschafft
haben, die ,Wal‘ immer noch
in einem hervorragenden
Zustand zu erhalten“, sagt
Pallentin. Möglich werde
dies auch durch die Unter-
stützung der Stadt und von
Sponsoren.

Gebaut wurde die „Wal“
von den Oder-Werken in
Stettin. Dort lief sie am 5.
Mai 1938 vom Stapel. Abge-
liefert wurde der Neubau am
20. Juli 1938 an seinen Auf-
traggeber, das Wasserstra-
ßen-Maschinenamt Rends-
burg. 52 Jahre lang war die
„Wal“ als Behördenschiff,
überwiegend als Eisbrecher
auf dem Nord-Ostsee-Kanal,
im Einsatz.

Von der Stadt gekauft

Ende der 80er-Jahre stand
dann fest: Die „Wal“ wird
nicht mehr als Eisbrecher ge-
braucht. Für 120.000 DM -
beschafft von der Stadt Bre-
merhaven - wechselte das
Schiff den Heimathafen und
liegt seitdem im Neuen Ha-
fen.
Von dort aus ist die „Wal“

in diesem Jahr schon dreimal

zu längeren Törns mit Gäs-
ten ausgelaufen: Sie war zu
Gast beim Hafenfest in Bra-
ke, im Juli bei den Büsumer
Kutterregattatagen und Ende
Juni eine der Attraktionen
beim „Wochenende an der
Jade“ in Wilhelmshaven. (SJ)

Dampfer feiert Geburtstag
Open Ship: Eisbrecher „Wal“ ist seit 85 Jahren in Fahrt

....................................................................................................................................

› Während der Maritimen Ta-
ge lädt die „Wal“ jeweils ab 11
Uhr zum Open Ship ein. Das
zweite Schiff der Schiffahrts-
Compagnie, die ehemalige
Hafenarzt-Barkasse „Quarantä-
ne“ unternimmt Gästefahrten.
Für die nächsten geplanten
„Wal-Reisen“ am 30. August
auf der Elbe nach Hamburg
und im September nach Bre-
men gibt es noch freie Plätze
für zahlende Gäste. Anmel-
dungen bei der Schiffahrts-
Compagnie Bremerhaven: Tel.
0471/9269110 oder unter in-
fo@schiffahrts-compagnie.de.

ANZEIGE

schon bald geht die Sommerpause zu Ende und gleich zu Be-
ginn der neuen Sitzungsperiode werden wir ein brisantes The-
ma auf die politische Tagesordnung setzen, das vielen Bürgern
schon lange unter den Nägeln brennt: Die Trinkerszene vor
dem Hanse-Carré in der Innenstadt! Beinahe täglich wird Bre-
merhavens bekannteste Einkaufsmeile von Alkoholkonsumenten belagert, die Passan-
ten belästigen und das Areal vermüllen.

Bei den Teilnehmern an diesen Sauforgien handelt es sich vor allem umRauschgiftsüch-
tige, die Methadon als Ersatzdroge von einer im Hanse-Carré untergebrachten Ausgabe-
stelle beziehen. Lärmbelästigung, Urinpfützen und Pöbeleien sind an der Tagesordnung.
Darüber hinaus berichten die dort ansässigen Einzelhändler über Tätlichkeiten gegen
ihre Kunden und Mitarbeiter. Kürzlich wurden sogar sexuelle Handlungen durch Ange-
hörige der Szene in aller Öffentlichkeit beobachtet. Kein Wunder also, dass immer mehr
Verbraucher das Hanse-Carré und die umliegenden Geschäfte meiden und auf andere
Einkaufsmöglichkeiten ausweichen. Die Gewerbetreibenden vor Ort beklagen deshalb
Umsatzverluste, was wirtschaftliche Existenzen bedroht und Arbeitsplätze gefährdet.

Und wie reagiert der neue alte Magistrat aus SPD, CDU und FDP auf das Problem? Der
übt sich vor allem in faulen Ausreden. Bereits im November letzten Jahres hatte ich die
unhaltbaren Zustände im Umfeld des Einkaufszentrums im zuständigen Ausschuss für
öffentliche Ordnung thematisiert und auf Abhilfe gedrängt. Doch anstatt über wirksame
Maßnahmen zu beraten, erntete ich bei den Vertretern der anderen Parteien nur ein mü-
des Schulterzucken.

Doch jetzt reicht es, so kann es nicht weitergehen: Die Fraktion Bündnis Deutschland
hat deshalb einen Antrag in die Stadtverordnetenversammlung eingebracht, in dem wir
eine Alkoholverbotszone rund um das Hanse-Carré fordern.Unser Ziel ist es, die dortige
Trinkerszene aufzulösen und so die öffentliche Sicherheit und Ordnung in der Innen-
stadt wiederherzustellen. Außerdem wollen wir, dass die Methadonausgabestelle im
Einkaufscenter an einen anderen Ort außerhalb der Innenstadt verlegt wird, sobald der
Mietvertrag für die bestehenden Räumlichkeiten gekündigt werden kann.

Geredet wurde genug, jetzt muss gehandelt werden. Wir bleiben am Thema dran,
verspricht Ihr

Jan Timke, MdBB
Wie ist Ihre Meinung dazu? Schreiben Sie uns!

V.i.S.d.P.: Fraktion Bündnis Deutschland, Ludwigstr. 20, 27570 Bremerhaven,
Tel.: 0471/92927692, www.bremerhaven-zuerst.de,

E-Mail: kontakt@bd-fraktion-bremerhaven.de

Die KLARTEXT-Kolumne

ANZEIGE

LEBEN RETTEN KANN

SO EINFACH SEIN

Mi., 16. August
Sievern
Alte Schule
Burgstraße 2
von 16:30 – 20:00 Uhr

Fr., 18. August
Spaden
Diedrich-Schultz-Schule
An der Arend 7
von 15:30 – 19:30 Uhr

RESERVIERE DIR EINEN
TERMIN &REDUZIERE
DIE WARTEZEITEN
EINFACH DEN QR-CODE SCANNEN
ODER BLUTSPENDE-LEBEN.DE TERMINE

ANZEIGE
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s gibt kein schlechtes Wetter. Es gibt
nur schlechte Kleidung - mit dieser Pa-
role wurden meine Töchter im Kinder-

garten bei Wind und Wetter zum Spielen
rausgeschickt. Offengestanden war ich da-
mals ziemlich froh, dass meine Erzieherin-
nen das in den 70er-Jahren noch anders be-
wertet hatten. Rutsche, Sandkasten und
Schaukeln nur dann in Aussicht stellten, wenn es weder reg-
nete, stürmte noch hagelte. Meine Kindergartenfreunde und
ich durften stattdessen bei unwirtlicher Witterung unter Dach
und Fach malen, singen und basteln. Auch heute noch finde
ich, Schietwetter bleibt Schietwetter, egal, was ich anhabe.
Und im Sommer hat Dauerregen schlichtweg nichts verloren.
Es sei denn, man möchte mit dem Himmel um die Wette wei-
nen. Da tröstet mich auch die Argumentation nicht, dass ein
ausgiebiger Spaziergang im Sommerregen ganz prima das Im-
munsystem trainiert, für rote Wangen sorgt und Gummistiefel
heutzutage doch wirklich todschick sind. Zu Sommerröcken
und Kleidern wohlgemerkt. So originell diese Kombination
auch sein mag, unter dicken Regenjacken hätte dieses styli-
sche Outfit ja eh keine Chance, irgendwem ins Auge zu fallen.
Das ganze Jahr über freue ich mich darauf, dass die Sommer-
monate dazu einladen, dicke Pullover, Socken, Schals und wat-
tierte Jacken einzumotten und stattdessen zu leichten Klamot-
ten greifen zu können. Diese Hoffnung zerplatzt in diesem
Jahr mit jedem weiteren Sommertag wie eine Seifenblase im
Gewitter. Zeitgleich drängt sich mir mehr und mehr der Ver-
dacht auf, dass dieser Petrus, also der, der im Himmel angeb-
lich über das Wetter wacht, im gleichen Kindergarten wie
meine Töchter gewesen sein muss. Andrea Lammers

E
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Moment mal ...

Nachschulung für Petrus

„Einen Namen gibt es noch
nicht“, sagt Kastens. Er er-
wägt, den mit einem Wettbe-
werb zu suchen. Überlegt
werde derzeit zudem, das
Bremerhavener Projekt als
eine Art Schwesterfirma ab-
zuspalten, damit auf jeden
Fall der Name „Bremerha-
ven“ vorkommt.
Der Begriff „Craftbeer“

wird wohl nicht vorkom-
men. Den mag Kastens
nicht. Obwohl er sein Uni-
on-Bier früher auch damit
beworben hat. Das klinge
nach teurem Spezialbier,
sagt er. „Wir machen aber
normale Biere, und ich sehe
uns eher als regionale Braue-
rei.“ So will er auch im ehe-
maligen Koggenbräu auftre-
ten.
Der rustikale Backstein-

bau in Bremen-Walle ist das
Geburtshaus der Union-
Brauerei. Und es wird das
Vorbild sein für das, was

Kastens am Alten Hafen auf-
ziehen will. Anfang Septem-
ber trifft sich erstmals das
Gestaltungsgremium. Hier
werden sich weitere Archi-
tekten die Entwürfe für den
Umbau des bestehenden Ge-
bäudes und den Neubau-
trakt auf der angrenzenden
Wiese anschauen. Es ist ein
beratendes Gremium, „und
wenn es gute Anregungen
gibt, werden wir die auch
aufgreifen“, sagt Kastens.
Dreimal werde die Runde
zusammenkommen. Am Jah-
resende will er dann den
Bauantrag bei der Stadt ein-
reichen. Zur Sail 2025
möchte er mit dem Projekt
am Start sein.

Umbau mit den
Denkmalschützern

In Bremen-Walle wird seit
2015 das Bier mit dem zu-
meist schwarzen Etikett ge-
braut. Als Kastens das Ge-

bäude 2013 übernahm, hat
er erst mal mit Unterstüt-
zung der Denkmalschützer
die Betondecken herausge-
rissen, die frühere Nutzer
hier eingezogen hatten.
Brauerei und Gastronomie

gehören hier zusammen. Das
Bier entsteht hinter Glas-
wänden, die Produktion ist
transparent. Wer hier hin-
kommt, um im Restaurant-
saal zu essen oder in einem
parallelen Veranstaltungs-
raum mit seinen Gästen Ge-
burtstag zu feiern, hat einen
freien Blick auf das Sudhaus
mit den zwei großen Kesseln
und auf die Tanks, wo die
verschiedenen Biersorten
reifen. Die Einrichtung unter
dem sichtbaren Dachgebälk
ist schnörkellos, Holz domi-
niert bei Mobiliar und Fuß-
böden, und es gibt einen gro-
ßen Biergarten.
So soll es auch in Bremer-

haven zugehen. Hier will
Kastens ebenfalls Bier her-
stellen, aber nicht so viele
Sorten und nicht in den
Mengen wie in Bremen.
Sogar eine spezielle Bre-

merhavener Sorte wird das
Programm anreichern. Das
besteht bislang aus 8 bis 10

Standard-Bieren wie Keller-
Pils, Weißbier oder Helles,
dazu entwickelt der Brau-
meister 3 bis 4 Saisonbiere.
Wie in Bremen wird es

auch am Alten Hafen Bierse-
minare mit Brauereiführung
und Verköstigung geben. Bei
den sogenannten „Brauta-
gen“ können zwischen 10
und 20 Gäste an einer Mini-
aturanlage ihr eigenes Bier
herstellen. Drei bis vier Wo-
chen lagert es, dann kann
man es abholen. „Das ist
sehr beliebt, auch als Ge-
schenk“, sagt Kastens.

Abfüllanlage ist zu teuer

Eine Abfüllanlage für Fla-
schenbier wird es in Bremer-
haven nicht geben. „Das ist
zu aufwendig und zu teuer“,
sagt er. Im Alten Hafen setzt
er auf Fassabfüllung und ei-
nige Spezialabfüllungen. Sie-
ben bis acht Millionen Euro
wird Kastens in Bremerha-
ven investieren. Das ist viel
Geld. Und für das ehemalige
Koggenbräu hat er weit mehr
als das Mindestgebot von
rund 740.000 Euro bezahlt,
sagt er.
Seit 1907 wird in Bre-

men-Walle an der Theodor-

straße Bier hergestellt. Die
frühere „Union Brauerei
Bremen“ war von Wirten ge-
gründet worden. Ihre Ge-
schichte endete 1968, als die
Aktienmehrheit von einer
großen Bremer Brauerei
übernommen wurde. Der al-
te Standort in Walle wurde
überflüssig und verkauft. Ei-
ne Spedition baute das Ge-
bäude für ihre Zwecke um.
Die heutigen Braukessel be-
finden sich an der gleichen
Stelle, an der sich auch die
Originalkessel befanden, nur
sind sie etwas kleiner.

Auf Expansionskurs

Inzwischen stellt die Union
Brauerei 4.000 bis 5.000
Hektoliter Bier her. Obwohl
das Bier teurer ist als die
Produkte von Großbrauerei-
en, haben es die Flaschen in
die Regale von Super- und
Getränkemärkten geschafft.
Und Kastens expandiert wei-
ter. Er investiert nicht nur in
Bremerhaven. Er hat ein Ge-
bäude der historischen Wil-
kens-Silberwarenfabrik in
Bremen-Hemelingen gekauft
und will dort das Waller
Brauereikonzept im größe-
ren Stil aufziehen.
Im Stammhaus in Walle

wird neben Bier auch Uni-
on-Kaffee hergestellt. Die
Rösterei wird von einem Be-
kannten betrieben, sagt Kas-
tens, „das sind wir nicht“.
Gemeinsam überlegen sie,
auch im Haus in Bremerha-
ven eine kleine Rösterei un-
terzubringen.

Bremerhaven-Bier: Union-Brauerei will im ehemaligen Koggenbräu produzieren - Suche nach einem Namen

Eine eigene Seestadt-Sorte
soll vom Alten Hafen kommen

VON KLAUS MÜNDELEIN

MITTE. Die Union-Brauerei hat das ehemalige Koggenbräu gekauft.
Chef Lüder Kastens wird mehrere Millionen in das Projekt inves-
tieren, um hier neben üblichen Union-Biersorten auch ein Bre-
merhavener Spezialbier zu brauen. Aber wie wird das alles hier
heißen?

Lüder Kastens, Chef der Union-Brauerei, im Sudhaus zwischen den Braukesseln. Mit solchen Kesseln will er auch in Bremerhaven Bier her-
stellen, wenn der Umbau des ehemaligen Koggenbräu abgeschlossen sein wird. FOTO: MÜNDELEIN

So soll das ehemalige Koggenbräu-Gebäude nach dem Umbau aus-
sehen. Am Jahresende will Lüder Kastens den Bauantrag bei der
Stadt einreichen. ILLUSTRATION: UTE CARSTENS ARCHITEKTEN

Das Gebäude der Union-Brauerei in Bremen-Walle stammt aus der
Gründerzeit. Hier wurde schon Anfang des 20. Jahrhunderts Bier ge-
braut. FOTO: MÜNDELEIN
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»Ich sehe uns eher als
regionale Brauerei.«

Lüder Kastens,
Chef der Union-Brauerei

LEHE. Der Rock Cyclus setzt am
heutigen Sonntag die Kon-
zertreihe „Soundgarten“ fort.
Auf dem Vereinsgelände Am
Fleeth 1 treten ab 17 Uhr zwei
Musikgruppen aus Bremerha-
ven auf: Chaos in Control
heißt die Schulband der CvO
GyO. Resurrected ist eine
Band aus dem Rock Cyclus, in
deren Kompositionen sich
Grunge mit Indierock mischt.

Rock Cyclus

Zwei Bands spielen
im Soundgarten

GEESTEMÜNDE. Für eine Begleit-
ausstellung zu einer Wander-
ausstellung der Deutschen
Stiftung Denkmalschutz
sucht das Historische Muse-
um Bremerhaven im Rah-
men des 100-jährigen Beste-
hens von Thieles Garten Fo-
tos als Leihgabe oder für die
Sammlung.

Die Brüder Georg und
Gustav Thiele sind heute vor
allem als Maler und Bild-
hauer sowie durch Thieles
Garten bekannt. Ihren Le-
bensunterhalt verdienten sie
jedoch Jahrzehnte lang als
Fotografen. Von 1904 bis
1944 betrieben sie an der
Hafenstraße ein Atelier für

Fotografie und Malerei. In
den Anfangsjahren vor dem
Ersten Weltkrieg machten sie
sich mit kolorierten Fotogra-
fien einen Namen und wa-
ren damit wirtschaftlich sehr
erfolgreich. Kontakt: Tel.
0471/308160, E-Mail: in-
fo@historisches-museum-
bremerhaven.de. (SJ)

Fotos der Gebrüder Thiele
Historisches Museum sucht Material für Ausstellung
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Sport Voswinkel GmbH & Co. KG
LUNE PARK

Am Lunedeich 199
Bremerhaven

* Gültig vom 11.-19.08.2023 auf
reguläre Fußballartikel ab
einem Einkaufswert in Höhe
von 65 €. Gilt nicht online und
nicht auf Services und Gut-
scheine. Rabattkombinationen
sind ausgeschlossen.

10€
GESCHENKT*
AB EINEM EINKAUFSWERT VON 65 €
MIT REGULÄREN FUSSBALL-ARTIKELN

ERHALTE VOM 11. BIS 19. AUGUST:
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SONNTAGSKALENDER
Museum der 50er Jahre
Jeden Sonntag von 11-17 Uhr geöffnet in der US-Kirche,
C.-Schurz-Gelände, Amerikaring 9, Weddewarden.

0471/83305, Anmeld. f. Gruppen jederzeit

Pflege zu Hause · Hausnotruf
Tagespflege · Begegnungsgruppen
0471 308360-0 · drk-bremerhaven.de

Deutsches
Rotes
Kreuz

Schiffdorfer Pflegeteam GmbH
Vieländer Weg 254
27574 Bremerhaven

0471-2909183, Fax: 0471-92928085
info@schiffdorfer-pflegeteam.de
www.schiffdorfer-pflegeteam.de

Ambulante Pflege
• häusliche Krankenpflege
• Haushaltshilfe
• Beratung für pflegende Angehörige
• Eigener Hausnotruf (24-Stunden-Bereitschaft)
• Betreutes Wohnen (Mitte und Speckenbüttel)
Bürgermeister-Smidt-Straße 208, Bremerhaven

4 20 30
www.awo-bremerhaven.de

Tagespflege im Lotte-Lemke-Haus
• Individuelle Betreuung und liebevolle Pflege
• Abwechslungsreiche Aktivitäten und Ausflüge
• Transfer zw. Wohnung und unserer Einrichtung
• Leckere, altersgerechte und gesunde Mahlzeiten
• Warme und familiäre Atmosphäre
Wurster Str. 61, Bremerhaven

0471/89 00-601, Mo. - Fr. 9-16 Uhr
www.awo-bremerhaven.de/Tagespflege-Lotte-Lemke

BEW-Menü-Service – Essen auf Rädern!
Tägl. frisch aus eigener Küche. Speiseplan unter
www.bew-bhv.de/gastronomie 0471/9843401

KRANKENPFLEGE

„Anderland“
Wohngemeinschaften für Menschenmit Demenz.
Informieren Sie sich unverbindlich

04 71/4 20 30

SOZIALE DIENSTE
Weisser Ring e.V. 0151/55164693
Kriminalitätsopfer finden Hilfe

Deutscher Kinderschutzbund e. V.
Georgstr. 7, 0471/303639 Wir helfen vertraulich.
info@kinderschutzbund-bremerhaven.de

WEITERE VERANSTALTUNGEN

Lichtblicke e.V.
Hilfe bei Krebserkrankungen und Transplantationsbegleitung
Die Beratungsstelle ist ab 16. August wieder geöffnet: montags
15:00 bis 17:00 Uhr, dienstags und donnerstags 10:00 bis 12:00 Uhr.
Unser psychoonkologisches Team ist immer für Sie da.
Wir bitten für die Beratung um telefonische Terminabsprache unter
Tel.: 0471-3913869. Sprechen Sie bitte auf den AB: Wir rufen zurück!
Unsere Aktivitäten:
•Gesprächskreis für an Brustkrebs erkrankte Frauen mit
psychoonkologischer Begleitung jeden 3. Mittwoch im Monat von 17:00

bis 18:00 Uhr in der Beratungsstelle.
•GUOLIN-QIGONG am 16. September von 10:00 bis 17:00 Uhr
Workshop mit der Guolin-Qigong Lehrerin Chrsitine Mönkemann im

Gemeindehaus der Martinskirchengemeinde, Brameler Straße 26,
27619 Schiffdorf.
Bitte melden Sie sich bis zum 06.09.2023 in der Beratungsstelle an. Die
Teilnahmegebühr beträgt 25 Euro p.P, für Verpflegung wird gesorgt.
Ihre Lichtblicke e.V., Beratungsstelle Schifferstraße 17,
27568 Bremerhaven, Tel.: 0471-3913869

Hospizmodell Bremerhaven e.V.
• Begleitung von schwererkrankten Menschen
am Lebensende und Ihren Angehörigen Zuhause
in Heimen und Krankenhäusern

• Betreuung von Kindern schwersterkrankter Eltern
• Ambulanter Kinderhospizdienst Augenstern
mit Geschwisterbetreuung

• Trauerbegleitung von Kindern, von Eltern verstorbener
Kinder und von Erwachsenen

Bülkenstr. 31, 28570 Bremerhaven 0471-8062955
www.hospiz-bremerhaven.de

KKKrebbbs-BBBeratttungsstttelllllle fffüüür EEErkkkrankte und Angehörige, kostenlose
psychoonkologische und sozialrechtliche Beratung.
Bezüglich der Gruppen und Kursangebote erkundigen Sie sich bitte in
unserer Beratungsstelle. Gern können Sie einen Termin für ein persön-
liches Gespräch mit uns vereinbaren.
·Montag, 14. August 2023, 15.00 bis 17.30 Uhr, Malen zur
Entspannung (mit Anmeldung)
·Montag, 14. August 2023, 09.30 Uhr, Frauenfrühstück (mit
Anmeldung)
·Mittwoch , 16. August 2023, 10.00 Uhr, Wandergruppe, Treffen:
Hauptbahnhof, Ziel: Bremervörde. Wanderung am See, Mittag-
essen bei Griechen „Parthenon“. Mit Anmeldung bis 11. August.
·Freitag, 25. August 2023, 15.00 Uhr, Grillfest. Mit Anmeldung bis
18. August.
Das Büro ist geöffnet am Montag, Mittwoch und Freitag von 9.00 bis
12.00 Uhr, 0471-9413407. Außerhalb der Bürozeiten sprechen Sie
uns bitte auf den Anrufbeantworter oder melden Sie sich per Email:
krebsberatung@t-online.de, Verein Lebenmit Krebs e.V.,
Kurfürstenstr. 4, Eddy-Lübbert-Haus, 27568 Bremerhaven

PFLEGEDIENSTE
Bremerhavener Pflegedienst
24 Stunden Erreichbarkeit
Geborgenheit durch Bezugspflege.
Wir beraten Sie kostenlos 04 71/95 88 990
www.bhv-pflegedienst.de

Pflegedienst Unterweser
...seit 1996 - Ihr Partner für Pflege und
Betreuung zu Hause !
• Alten- und Krankenpflege
• Beratungsbesuche für pflegende Angehörige
• Hausnotruf
• Haushaltshilfen
• Fortbildung - Ausbildung - Weiterbildung
www.Pflegedienst-Unterweser.de
Freigebiet 1, 27568 Bremerhaven

Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

Tagespflege Unterweser
Ihr Treffunkt im Herzen der Stadt
www.Tagespflege-Unterweser.de
Rickmersstraße 42, 27568 Bremerhaven
Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

TagespflegeWintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 503, Fax: 0471/90 22 504
tagespflege-wintjen@web.de

Hanseatischer Pflegedienst seit 1995
– Individuelle Kranken- und Seniorenpflege
– Fachkräfte für Diabeteserkrankungen
– Pflegeberatung für pflegende Angehörige
– Betreutes Wohnen in der Osterstraße
Brhv., Am Gitter 2 951 20 56
www.hanseatischer-pflegedienst.de

Pflegedienst Wintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 505, Fax: 0471/90 22 504
pflegedienst-wintjen@web.de

Tagespflege Gentsch
Langen: (04743) 322 80 33
Am Debstedter Weg: (0471) 96 91 99 95
Wulsdorf: (0471) 944 60 844

www.tagespflege-gentsch.de

Häusliche Pflege- Miteinander!
Pflege, Betreuung, Wohnen: Wir unterstützen Sie
vielfältig aus einer Hand!
www.bew-bhv.de 04 71/9 54 31-60

Tagespflege Schillerstrasse GmbH
Schillerstrasse 127
27570 Bremerhaven

0471-39135257
info@tagespflege-schillerstrasse.de
www.tagespflege-schillerstrasse.de

IMMOBILIEN VERKAUF

Georgstraße 2 a, 26160 Bad Zwischenahn
Lange Straße 91, 26122 Oldenburg
www.immobilien-friedrichs.de / Tel. 0441 9721350

Attraktives, reetgedecktes Bauernhaus
mit Nebengebäude im „Dornröschenschlaf“

in ruhiger Lage in Alfstedt-Geestland
-Landkreis Cuxhaven-

Exklusiv-Partner der:

Ruhige Lage mit Ausblick über Wiesen und Felder! Grdst. ca.
2.000 m² (variabel / noch zu vermessen); 9 Zimmer, Küche,
Hauswirtschaftsraum, 2 Bäder, Keller (ca. 15 m²); Scheune

vorhanden (ca. 74 m²); Wohnfl. / Nutzfl. ca. 249 m² / ca. 162 m²,
Baujahr 1903 / neu in 1978, bezugsfrei,

Energieausweis wurde beantragt

KP 275.000,- €
-Nachweis- u. Vermittlungsgebühr 3,57 % inkl. MwSt.-

Baugrundstück
in Alfstedt-Geestland
-Landkreis Cuxhaven-

in schöner, ruhiger Lage,
bebaubar nach § 34 BauGB
(Lückenbebauung), Grdst.-
Größe ca. 1000 m² (noch

zu vermessen);
KP 60.000,- €

-Nachweis- u. Vermittlungs-
gebühr 7,14 % inkl. MwSt.-

Interesse? Weitere Infos /
kompetente Fachberatung:

Lange Straße 91
26122 Oldenburg
Tel. 0441 9721350

www.immobilien-friedrichs.de

IMMOBILIEN
ANKAUF

Immobilien aller Preisklassen für
liquide Kaufinteressenten gesucht.
Kostenlose Erstberatung und
Einschätzung Ihrer Immobilie!

M&GImmobilien
04732/9249342

monikagriffiths@t-online.de

HANDWERKLICHE
ARBEITEN

Terrassenüberdachungen
Glaserei Köhler 0471-45479

Speckenbüttel

SchierholzEckernfeld

Twisch-
kamp

Buschkämpen

Klushof

Goethe-
straße

750 Jahre Lehe
Vier Wochen lang berichten wir täglich über die wechselvolle Geschichte

Bremerhavens einwohnerstärkstem Stadtteil Lehe,
bieten interessante Einblicke, Perspektiven und Geschichten.

Abgerundet wird die Serie mit aktuellen Reportagen über
dddaaasss hhheeeuuuuuttttiiiiggggeeee LLLLeeeehhhheeee mmmiitt seinen vielfältigen Ortsteilen.

Unsere aktuelle Serie

Noch kein Abo?
Teeessssssssssten SSSSSiiiiiiiiiiiiie jjjjjetttzzzzzzzzzzzzt das E-Paper der NORDSEE-ZEITUNG

und veeeeeeersäuumen keine Folge der Serie.

nordsee-zeitung.de/abo

bieten interessante Einblicke, Perspektiven und Geschichten. 

Abgerundet wird die Serie mit aktuellen Reportagen über 

Testen Sie jetzt das E-Paper der NORDSEE-ZEITUNG 4 Wochen E-Paper

0 €

VERMIETUNGEN

Schöne und
bezahlbare
Wohnungen.

In vielen Stadtteilen
Bremerhavens
www.gewoba.de

Jetzt als
Interessent
melden:

EINE FÜR ALLE

3 ZKB, Bütteler Str. 31, EG, mo-
dernisiert, Balkon, Duschbad mit
Fenster, ca. 67 m², Zentralheizung
Miete: 415,00 € plus BK + HK,
V: 68 kWh/(m*a), Nah-/Fernwärme,
Baujahr 1970,
Energieeffizienzklasse B
WoGe 9 26 00 46

REISEN

Der neue U+R-Winterkatalog 23/24 ist da
Advent auf romantischen

Weihnachtsmärkten,
stimmungsvolle Weihnachtsreisen,

schwungvolle Silvesterreisen.
Unser Tipp: frühes Buchen hilft
sparen und sichert gute Plätze!!

Buchung und Beratung:

Urlaub + Reisen GmbH
Bornstraße 19-22 · 28195 Bremen

π 04 21/17 58 60
˛ info@u-und-r.de
www.u-und-r.de

und in allen guten Reisebüros

VERANSTALTUNGEN

Neue Kurse für Jugendliche/Schüler
HAGEN „Schützenhalle“
Freitag, 18. August 2023, 18.00 Uhr

BEVERSTEDT bei „Suhr“ in Wellen
Mittwoch, 23. August 2023, 17.30 Uhr

STADT GEESTLAND bei „Roes“ in Lintig
Mittwoch, 23. August 2023, 19.00 Uhr

Infos über www.tanzschule-mohr.de.
Auskunft und Anmeldung am 1. Kurstag oder– 0471/25020

Lebensqualität
kann man mieten:

0471/9451-10
Barkhausenstr. 22
staewog.de

Viel Platz!
Lehe, Am Twischkamp 2 c,
2 Zimmer, Küche, Dusche,
Balkon, Zentralheizung,
III. OG, 75,0 m²
V: 84,5 kWh/(m²a), FW,
Baujahr 1966

485,– € + BK + HZ + MS

Hier geht‘s direkt zur
Online-Wohnungssuche
auf www.immomio.de:

GESUNDHEITSDIENST
Besprechen von Gürtelrose,
Warzen, Hauterkrankungen,
Schmerzen. 04746/931728

ANKAUF
Kaufe Bekleidung von A-Z +
Accessoires. 0163/3435351

KONTAKTANZEIGEN
www.x-ladies.de

Hilfe braucht Helfer.
Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstraße 224
60599 Frankfurt am Main
Spendenkonto 488 888 0
BLZ 520 604 10
www.aerzte3welt.de
Tel.: +49 69.707 997-0
Fax: +49 69.707 997-20

Hat jemand den Apollofalter gesehen?

Manche Arten gehen für

immer verloren.

Solche Lücken haben

weitreichende Folgen.

Der NABU bewahrt die

Artenvielfalt für Mensch

und Natur.

Helfen Sie mit � damit

das Ganze komplett bleibt.

www.NABU.de
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Aus der Seestadt

MITTE. An Menschen, die mobili-
tätseingeschränkt unterwegs
sind, richtet sich die dritte Tour
des digitalen Gästeführers der
Erlebnis Bremerhaven. Die „Rol-
li-Tour“ führt etwa zwei Kilome-
ter durch die Havenwelten und
die Fußgängerzone und vermit-
telt Interessantes über Historie
und Gegenwart. Der „Bremer-
haven Guide“ mit seinen drei
Rundgängen kann kostenlos im
App-Store und Google Playstore
heruntergeladen werden. Ist
die App auf dem Smartphone,
reicht ein Update.

„Rolli-Tour“ auf
dem Smartphone

Durch die Havenwelten und die
Innenstadt mit der Rolli-Tour
für Mobilitätseingeschränkte.
FOTO: REDDECK/ERLEBNIS BREMERHAVEN
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Aus der Seestadt

Kliniken

Aufnahmebereitschaft der
chirurgischen Kliniken:

Unfallchirurgische Aufnahmebe-
reitschaft:

Klinikum Bremerhaven Rein-
kenheide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremer-
haven, 04 71/48 05-0

Allgemein- und bauchchirurgische
Bereitschaft:

Klinikum Bremerhaven Rein-
kenheide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremer-
haven, 04 71/48 05-0

Bremerhaven

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
··························································
im Ameos-Klinikum Mitte Bremer-
haven, Wiener Straße 1, 116 117.
Sonntag von 8 bis 23 Uhr. Nach 23
Uhr erfolgt die Versorgung durch
das Ameos-Klinikum Mitte, Wiener
Str. 1, 04 71/4 80 50.
Bei anhaltenden Brustschmerzen
über 5 bis 10 Minuten: Rettungs-
dienst 112

Augenärztlicher Notfalldienst
··························································
Versorgung durch den ärztlichen
Bereitschaftsdienst im Ameos-Kli-
nikum Mitte, 116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
··························································
Kinder- und Jugendärztlicher Be-
reitschaftsdienst im Ameos-Klini-
kum Mitte, Wiener Str. 1,
116 117. Sonntag von 10 bis 12 und
16 bis 18 Uhr.

Zahnärztlicher Notfalldienst
··························································
10 bis 12 und von 17 bis 19 Uhr: Dr.
Katja Baake, Grashoffstr. 27-29,

38004

Tierärztl. Notfallbereitschaft
··························································
Bitte an den Tierarzt wenden, dort
wird telefonisch mitgeteilt, wer
Notdienst hat. Weitere Info unter:
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Apotheken-Notdienst
··························································
ab 9 Uhr: Heide-Apotheke, Lan-
gener Landstraße 266, 87029

Landkreis Cuxhaven

Ärzte
··························································
Rufbereitschaft 15 bis 7 Uhr:

116 117.

Augenärztl Bereitschaft
··························································
Augenärztlicher Notfalldienst El-
be-Weser-Dreieck (zum Ortstarif):

04141/98 1787.

Zahnärztlicher Notfalldienst
··························································
von 10 bis 11 Uhr und um 19 Uhr:
Zä. Reyer, WNK (Midlum),

04741/1461

Apotheken-Notdienst
··························································
Orchideen-Apotheke, Loxstedt,
Bahnhofstraße 32, 04744/2364
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Ärztlicher
Notdienst

GEESTEMÜNDE. Die katholische Kirche lädt für Mittwoch, 16. August,
wieder zu „Tischlein-Deck-Dich“ ein. Jeder ist von 12.30 bis 14 Uhr
zum Mittagessen in das Pfarrheim neben der Herz-Jesu-Kirche in
der Buchtstraße eingeladen. Die Teilnahme ist kostenfrei, der Zu-
gang barrierefrei. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Kirche bittet zu „Tischlein-Deck-Dich“

Mangelnde Wirtschaftlichkeit
und fehlende Wertschätzung
durch die Politik: Dr. Birgit
Lorenz zieht daraus nach fast
31 Jahren als niedergelassene
Allgemeinmedizinerin die
Konsequenz und schließt ih-
re Praxis in der Hafenstraße
Ende September - einige Jah-
re vor dem Ruhestand. Den-
noch will die Über-60-Jährige
der Versorgung in Bremerha-
ven noch einige Jahre erhal-
ten bleiben. Sie wechselt als
angestellte Ärztin in Teilzeit
in die Praxis am Stadtpark
von Dr. Oliver Nieß.

Den Humor nicht verloren

Dort will sie 31 Stunden pro
Woche tätig sein - „für mich
fühlt sich das wie ein Halb-
tagsjob an“, sagt Lorenz, die
in all den Jahren im Einsatz
für ihre Patienten und das
Gesundheitssystem ihren Hu-
mor nicht verloren hat. „In
den vergangenen 35 Jahren
habe ich 55 bis 60 Stunden
pro Woche gearbeitet“, sagt
sie. „Aus Spaß habe ich mal
ausgerechnet, dass ich jetzt
schon 74 Jahre alt wäre,
wenn ich eine 38,5-Stunden-
Woche gehabt hätte.“ Sie sagt
das mit einem Augenzwin-
kern, freut sich über die für
sie „richtige Entscheidung,
jetzt kürzerzutreten. Das
können sogar meine Patien-
ten nachvollziehen“.
Und ein Großteil davon

wird ihre Ärztin ja nicht ver-
lieren. In der Praxis am
Stadtpark arbeiten drei Ärzte,
im Herbst wird ein Weiterbil-

dungsassistent fertig. „Dann
sind wir fünf Ärzte, wir wer-
den das schon wuppen“, ist
Lorenz überzeugt. Einen
Nachfolger für ihre Praxis hat
sie nicht gefunden, ist aber
dankbar, dass ihr neuer Chef
ihre Mitarbeiter mit über-
nimmt.
„Es gibt zwei Gründe: Der

eine Grund heißt Wirtschaft,
der andere Wertschätzung.
Seit fast 20 Jahren bin ich die
Kassandra, die ruft: Da vorne
ist der Eisberg, und die ,Tita-
nic‘ fährt dagegen. Aber mir
hört keiner zu, obwohl ich
seit 2006 vor dem drohenden
Ärztemangel in Bremerhaven
warne. Ich gehe von Bord,
bevor ich wirtschaftliche
Blessuren habe. Unser Ge-
sundheitssystem ist die ,Tita-

nic‘, und wenn man nicht ir-
gendwann Kurskorrekturen
macht, fährt sie gegen den
Eisberg.“ Das will die Ärztin
nicht länger mit anschauen
und sich als Angestellte ganz
auf die Behandlung der Pati-
enten konzentrieren - anstatt
sich über „sinnlose Bürokra-
tie“, einen „enormen Kosten-
druck“ und „Honorarsteige-
rungen weit unter der Inflati-
onsrate“ zu ärgern.
„Auch der Koalitionsver-

trag in Bremen zeigt: Die
Krankenhäuser werden als
unverzichtbar gesehen, die
Praxen als selbstverständlich,
das finde ich frech“, ärgert
sich Lorenz. Was sie außer-
dem stört: „Ich bin überzeugt
davon, dass wir mit der Digi-
talisierung in den Praxen et-

was erreichen können. Aber
das, was wir an Software-Lö-
sungen bekommen, ist ent-
weder nicht praxistauglich
oder unausgereift und nicht
vollständig refinanziert.“
Lorenz bleibt noch bis zum

Jahresende Bezirksstellenvor-
sitzende der Ärztekammer,
danach will sie ihrem standes-
politischen Engagement in
der Kassenärztlichen Vereini-
gung weiterhin treu bleiben.
Waren 30 Jahre standespoliti-
sches Engagement umsonst?
„Nein“, sagt Lorenz. „Demo-
kratie lebt vom Mitmachen.“
Auch wenn sich politisch vie-
les nicht verbessert habe, „ha-
be ich viel für die Fortbildung
von Ärzten und die Qualität
der Medizin erreicht“. Den-
noch hofft sie auf Verände-
rungen im Gesundheitssys-
tem: „Ganz vorne steht für
mich der verantwortungsvolle
Umgang mit menschlicher Ar-
beitszeit.“ Das sei das Aller-
wichtigste, um wieder mehr
Menschen für den Arztberuf
zu begeistern.

Ärztliche Praxiskonflikte
Dr. Birgit Lorenz arbeitet künftig als angestellte Medizinerin

VON DENISE VON DER AHÉ

LEHE.Nach so vielen Jahren har-
ter Arbeit möchte sie nicht mit
einer persönlichen Pleite in
Rente gehen: „Dann gehe ich
lieber jetzt“, sagt die Bremerha-
vener Hausärztin Dr. Birgit Lo-
renz. Warum Patienten trotz-
dem noch auf sie zählen kön-
nen.

Hausärztin Dr. Birgit Lorenz gibt Ende September ihre Praxis in der Hafenstraße auf. FOTO: SCHESCHONKA
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»Auch der Koalitionsvertrag in Bremen zeigt:
Die Krankenhäuser werden als unverzichtbar
gesehen, die Praxen als selbstverständlich,

das finde ich frech.«
Dr. Birgit Lorenz, Hausärztin

FISCHEREIHAFEN. Der Fliesenher-
steller Nordceram im Fische-
reihafen steckt in der Insol-
venz. Große Hoffnungen set-
zen die Mitarbeiter auf die
Gespräche mit Energieversor-
ger SWB über günstigere Gas-
preise. Mitte August sollte es
wieder losgehen - eigentlich.
Das Bremerhavener Werk

gehört zur Steuler-Unterneh-
mensgruppe mit Sitz im Bre-
men. Seit 2002 werden hier
Fliesen hergestellt. Die drei
Öfen im Werk an der Neu-
fundlandstraße laufen norma-
lerweise an sieben Tagen in
der Woche rund um die Uhr.
Die überraschende Nachricht
kam dann Anfang Juli: Der
Vorstand hatte beim Amtsge-
richt Bremen einen Antrag
auf Insolvenz in Eigenverwal-
tung gestellt mit dem Ziel, die
Unternehmensgruppe in den
nächsten Monaten neu zu
strukturieren. Die Brennöfen
in Bremerhaven wurden abge-
stellt. 190 Mitarbeiter bangen
seitdem um die Arbeitsplätze.
Mehrere negative Entwick-

lungen waren zusammenge-
kommen. Die Baukosten zo-
gen bundesweit wegen der In-
flation und der höheren Zin-
sen für Immobilienkredite an

und drosselten die Nachfrage.
Die Folge: Neu gebaut wird
so gut wie gar nicht mehr,
auch Renovierungen werden
zurückgestellt.
Besonders die hohen Ener-

giekosten haben die Steuler-
Gruppe vor große Probleme
gestellt. Das Unternehmen
hat deshalb langfristige Gas-
verträge abgeschlossen. Der
vereinbarte Preis liege aber
über dem, was aktuell auf
dem wieder entspannten
Markt berechnet wird. Trotz-
dem muss das Unternehmen
das Gas wie vertraglich ver-
einbart abnehmen.
Ein zentrales Thema sind

deshalb die Verhandlungen
mit der SWB über die Ener-
giepreise. Mitte Juli hieß es
bei der Unternehmensleitung
noch, dass man in vier Wo-
chen die Öfen in Bremerha-
ven wieder hochfahren wolle.
Jetzt wird dieser Termin nicht
mehr bestätigt. Dennoch ist
der Vorstand weiterhin zuver-
sichtlich. „Wir sind nach wie
vor in Gesprächen zum The-
ma Gas und sind optimis-
tisch, diese zeitnah abzu-
schließen“, sagt Alexander
Lakos, Vorstand der Steuler
Fliesengruppe AG. (MUE)

Bangen um Jobs
bei Nordceram
Verhandlungen über Energiepreise

ANZEIGE

Angebote gültig vom 14.08. bis 26.08.2023

Ab sofort finden Sie unsere
Angebote auch unter:

www.eiskoenig.eu

Deichstr. 91A/Uferstr. · 27568 Brhv.

Schiffdorfer Chaussee 138 · 27574 Brhv.

Mo. – Fr. 9 – 19 Uhr · Sa. 9 – 18 Uhr

PIZZA AKTION – Marke Gustavo Gusto !!!!!
Stück = 1,99 € 8 Stück = 10,00 €
Sorten: Extra luftig Margherita 310 g

Extra luftig Salami 330 g
Extra luftig Speziale 355 g
Extra luftig 3 Käse 310 g
Extra luftig Funghi 340 g

(kg = 2,97 €/3,78 €)

10,00 €

Smarties Fun Sticks
24x 58 ml, (l = 3,59 €)
Markenware
Stieleis Avengers
27x 60 ml, (l = 3,08 €)
Markenware

je
5,00 €

Cremissimo Spiderman
und Frozen
900 ml, (l = 1,65 €)
Langnese

1,49 €

Kartoffelpuffer
600 g, (kg = 3,31 €)
Crazy Frites
450 g, (kg = 4,42 €)
Minions
450 g, (kg = 4,42 €)
jeweils agrarfrost

je
1,99 €

Kalbschnitzel
1.000 g
Markenware

5,99 €

Plombir Eis Vanille
6x 130 ml
Sojus 2,49 €

Funny Chicken Strips
500 g, (kg = 5,98 €)
Chickentime
Crispy Chicken Donuts
520 g, (kg = 5,75 €)
Chickentime

je
2,99 €

Indonesia Kai Ayam
Indonesia Veggi Curry
jeweils 350 g,
(kg = 8,54 €)
Indonesia

je
1,99 €

Pangasiusfilet
1.000 g
Markenware

3,99 €

Black Tiger Gambas 31/40
1.000 g
Seawork

Black Tiger Gambas 31/40

9,95 €

Blattspinat
Mischgemüse Erbsen
und Karotten
Bohnen sehr fein
Kaisergemüse
1.000 g
Markenware

je

1,99 €

ANZEIGE

Seit über 10 Jahren in Bremerhaven
Goldpreis auf Rekordhoch

e
r

ist da!

® 27568 Bremerhaven
Telefon 0471/48363671

Gegenüber Hanse Carré,
zwischen Deutsche Bank und Mc Donalds

Geschäftszeiten:
Mo. bis Fr. 10–16 Uhr,

Sa. GESCHLOSSENBürgermeister-Smidt-Straße 13
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ÜBERSEEHÄFEN. Der Zoll kann
in den Häfen von Bremerha-
ven und Bremen schnell
Seecontainer auf verstecktes
Rauschgift kontrollieren.
Speziell trainierte Hunde
helfen ihnen dabei. Den Su-
pernasen reicht eine kleine
Luftprobe aus den Stahlbo-
xen.
Ein Klacks für die Zoll-

hunde: Sie wissen im Nu,
welche Probe nach Rausch-

gift riecht. Sie schnüffeln an
der Luft, die vorher aus Con-
tainern abgesaugt wurde.
Horst-Dieter Träger sieht
stolz aus. Er arbeitet seit
mehr als 40 Jahren beim
Zoll, war selbst Hundeführer
und hat das Absaugverfah-
ren entwickelt. „Ich bin ei-
gentlich nur Bastler“, sagt
der Zollbeamte. Seine Che-
fin, Nicole Tödter, Leiterin
des Hauptzollamts Bremen,

hat ihn basteln lassen und ist
heute ebenfalls stolz: „Jetzt
können wir eine größere An-
zahl an Containern in kürze-
rer Zeit direkt vor Ort mit
den Hunden abspüren.“ Bis-
lang konnten die Spürhunde
nur eingesetzt werden, wenn
sie den Innenraum des Con-
tainers betreten konnten.
Waren die Transportbehälter
bis oben vollgepackt - wo-
möglich noch mit sperrigen

Gütern - half nur zeitintensi-
ves Ausräumen.
Jetzt reicht eine kleine

Luftprobe, die aus dem In-
nenraum abgesaugt und
dann den Supernasen prä-
sentiert wird. Ihnen reichen
schon wenige positive Mole-
küle. Die Tiere halten in der
Bewegung inne, wenn sie
Kokain oder andere Drogen
riechen. Erst ein Klicken des
Hundeführers mit dem Kli-

cker erlöst sie aus der Starre
und sie werden mit einer
Spielrunde belohnt. Die
Spürhunde könnten durch-
aus eine ganze Schicht
durchhalten, berichtet Trä-
ger. Ausgebildet werden sie
an der Zollhundeschule in
Bleckede. Sie war an der
Entwicklung der Methode
beteiligt. Sogar ein mobiles
Absaugsystem für den Ruck-
sack ist entstanden. (KIK)

Diesen Supernasen entgeht kein Drogenpaket
Spürhunde des Zolls brauchen nur eine kleine Probe abgesaugter Luft aus den Containern

Durch Löcher der Box strömt Luft aus dem Innenraum eines Contai-
ners. Der Holländische Schäferhund hat am dritten Loch Rauschgift
gerochen. Jetzt verharrt er in seiner Bewegung und linst schon mal
zu seinem Herrchen: Er wartet auf eine Belohnung. FOTO: SCHEER

SONDERTHEMA Wirtschaft Wohnen Freizeit Leben Verkehr Familie Stadt & Land

MEISTERBETRIEB

Helmut-Neynaber-Straße 27
27612 Loxstedt

Tel. 04744 / 929 3-0
Fax 04744 / 929 330

info@poppe-rolladenbau.de
www.poppe-rolladenbau.de

Auf dieser Seite finden Sie
Handwerksbetriebe
für alle Probleme
im und ums
Haus!

O Planen und Bauen
O Wohnen O Sanieren

O Energiesparen
O Instandhalten

Schimmel Feuchte Wände
Modergeruch

Ursachenanalyse – Trocknung – Sanierung
Besichtigung unverbindlich und kostenlos.

Rufen Sie uns an: SEEFUSS Gebäudedienste

www.seefuss.de (0471) 9313453

Infos unter Tel. (04 71) 50 53 53 · www.manitzky.de

 Energiesparen!

 Wärmeschutz

 Einbruchschutz

 Abwicklung
Versicherungsschäden

 Alles rund ums Glas!

Stresemannstraße 216
27576 Bremerhaven
E-Mail: kundenservice@glaserei-h-l.de

Telefax 0471/305533

Glaserei
Hörmann GbR

0471

36060

Die Vernetzung der Haustech-
nik macht das Wohnen sicherer,
komfortabler und hilft Energie zu
sparen. „Smart Home“ - übersetzt
„intelligentes Zuhause“ - heißt die
clevere Steuerung, die
neben der Heizung, Lampen,
Elektrogeräten und Lüftungs-
anlagen auch Rollläden und
Sonnenschutzprodukte, Türen,
Garagen und Grundstückstore
automatisch in Bewegung ver-
setzen kann. Damit alles so funk-
tioniert, wie es sich die Hausbe-
wohner wünschen, sind Experten
gefragt. Sie verbinden neue und
vorhandene Technik und können
Rollläden, Türen und Tore mit
den nötigen elektrischen Antrie-
ben fit fürs intelligente Zuhause
machen. Nähern sich Hausbe-

wohner dem Grundstück, sorgen
eine sprachgesteuerte Smart-
phone-App oder ein Transpon-
der im Fahrzeug dafür, dass sich
Grundstücks- und Garagentore
wie von allein öffnen, im Haus das
Licht angeht und die Alarmanlage
ausgeschaltet wird. Und auch die
smarte Haustür erkennt zugangs-
berechtigte Personen: Sie öffnet
sich selbsttätig, ohne lästige
Suche der Bewohner nach dem
Schlüssel. Beim nachträglichen
Einbau von Antriebs- und Steue-
rungstechnik setzen die Exper-
ten der Rollladen- und Sonnen-
schutztechniker-Fachbetriebe
immer öfter auf funkgesteuerte
Systeme, für die keine zusätzli-
chen Steuerungsleitungen ver-
legt werden müssen. (txn)

Sicher und komfortabel
Smarter Zugang zu Grundstück, Haus und Garage

Entspannung pur: Mit einem
funkmotorisierten Pergola-
Lamellendach lässt sich die
Frischluft-Zeit auf der Terrasse
sehr komfortabel genießen. Es
schützt vor Regen und über-
mäßiger Sonneneinstrahlung.
Gleichzeitig kann dank der dreh-
baren Lamellen der Lichteinfall
nahezu beliebig gesteuert wer-
den - das erhöht den Wohlfühl-
faktor enorm.
Um die Möglichkeiten eines
Pergola-Lamellendachs voll
nutzen zu können, empfiehlt
sich die Funkmotorisierung so-

wie die Ein-
bindung in ein
Smar t-Home-Sys-
tem. Durch integrier-
te Sensoren reguliert das
Antriebssystem die Stellung
der Lamellen je nach Wetterla-
ge und ermöglicht so nicht nur
automatischen Sonnenschutz,
sondern auch eine angenehme
Belüftung. Bei Regen stellen
sich die Lamellen so ein, dass
die Terrassenmöbel geschützt
sind. Sobald die Sonne wieder
scheint, öffnet sich die Pergola.
(txn)Gärtnern ohne Garten - direkt

in der eigenen Küche? Das Kon-
zept der nachhaltigen Selbstver-
sorgung wird immer beliebter.
Mit einem Indoor-Garten lassen
sich aromatische Kräuter, fri-
sche Blattsalate oder knackiges
Gemüse regelmäßig ernten. Ge-
sunde Vitamine direkt auf den
Teller - frei von Pestiziden, ohne
Transportwege und unabhängig
vom Wetter.
Bei der Kultivierung der Pflanzen
spielt die sogenannte Hydropo-
nik eine große Rolle: Hier wur-
zeln die Gewächse in einer spezi-
ellen Nährstofflösung. Das Licht

kommt von LED-Pflanzlampen.
Wer will, stellt sich seinen Garten
selbst zusammen, alternativ gibt
es fertige Systeme. Formschön
als Tischgeräte oder zur Wand-
montage, können sie mit Pflanz-
kapseln bestückt werden.
Wer es einfach möchte, nutzt
Smar t-Gardening-Varianten.
Sensoren überwachen das klei-
ne Ökosystem und sorgen au-
tomatisch für optimale Wachs-
tumsbedingungen. Da auf Erde
verzichtet wird, sind die smarten
Gärten frei von Unkraut und er-
möglichen mehrere Wachstums-
zyklen. (txn)

Indoor Gardening
Pflanzsysteme für die Küche

Smart Home
auf der Terrasse

Betonsanierung • Wärmedämmung • Renovierung
• Tapezierung und moderne Innenraumgestaltung

Heideweg 2· 27578 Bremerhaven
Telefon 0471/95427-0 · Fax 0471/95427-20

w
w
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Reisen Aktiv
Am Leher Tor 1a
27568 Bremerhaven
Tel. (0471) 94816810
Mo.–Fr. 9–13 Uhr

Unsere Tagesfahrten 2023

UnsereMehrtagesfahrten

Alle Fahrten inkl. Bustransfer und BEW-Reisebegleitung!Alle Fahrten inkl. Bustransfer und BEW-Reisebegleitung!

21.08. Romantische Medemfahrt
inkl. Schifffahrt, Moorbahnfahrt und Mittagessen 74,- €

13.09. Papenburg mit Besichtigung Meyer Werft
inkl. Stadtrundfahrt, Führung und Mittagessen 84,- €

22.09. Herbstfest in Marne
inkl. Fähre 48,- €

28.09. Celle mit Orchideen-Zentrum
(inkl. Besuch und Führung im Orchideen Zentrum) 49,- €

11.10. Bingo mit Michael Thürnau
inkl. Mittagessen und Programm 93,- €

02.11. Urlaubstage auf Fehmarn
06.11. Sie wohnen im „IFA Fehmarn Hotel“ auf Fehmarn

5 Tage / 4 Nächte in Appartements der Fernblick-
häuser, Halbpension, 1x Begrüßungsdrink, Badewelt
Eintritt, Fährfahrt Puttgarden Rödby und zurück,
1x Waffel Nachmittag im Hotel, Kurtaxe, Abholung von
Zuhause mit unseren BEW-Kleinbussen

ab 505,- € p. P.
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Das große Kreuzworträtsel

Widder
21. 3. – 20. 4.
Sie werden diese

Woche auf eine Art Bewäh-
rungsprobe gestellt. Wenn Sie
beweisen, dass man sich auf
Sie verlassen kann, ist man
langfristig an Ihnen interes-
siert. Ist das keine Mühe
wert?

Stier
21. 4. – 20. 5.
Lassen Sie sich von

niemandem zu etwas drän-
gen, dass Sie nicht oder so
nicht möchten. Ihre Vorstel-
lungen sind anders, und das
ist auch gut so. Schließlich
sind alleine Sie der Experte!

Zwillinge
21. 5. – 21. 6.
Ihre augenblickli-

che Position können Sie nur
dann halten, wenn Sie auf
den recht guten Vorschlag ei-
ner Person eingehen. For-
schen Sie noch mal nach: Die
Sache hört sich doch gut an!

Krebs
22. 6. – 22. 7.
Die Harmonie in

der Partnerschaft hilft Ihnen
über die Alltagssorgen hin-
weg. Eine Ihrer Ansichten
müssen Sie ändern, sonst er-
wartet Sie über kurz oder lang
eine vermeidbare Panne.

Löwe
23. 7. – 23. 8.
Ihre Erfolgskurve

steigt weiterhin steil nach
oben. Da sollten Sie nicht zö-
gern, und diese Woche Ihre
Ansprüche geltend machen.
Schließlich hatten Sie ja auch
überzeugende Leistung gebo-
ten.

Jungfrau
24. 8. – 23. 9.
Sie neigen im Au-

genblick zu einer großen Ge-
reiztheit, und ganz besonders
Ihr Partner ist es, der darunter
zu leiden hat. Machen Sie ihm
und sich das Leben nicht
schwerer als nötig.

Waage
24. 9. – 23. 10.
Jemand, der Ihnen

gleich gesinnt ist, scheint im
Hintergrund die Fäden zu zie-
hen und zu vermitteln. Seien
Sie dem großen Unbekannten
dankbar, auch wenn Sie ihn
um diese Hilfe gar nicht ba-
ten.

Skorpion
24. 10. – 22. 11.
Ihr Misstrauen ist

absolut nicht gerechtfertigt,
und Ihre innere Stimme flüs-
tert Ihnen das ja wohl auch
zu. Sie sehen, dass Gefühle ei-
nem nicht unbedingt der al-
lerbeste Ratgeber sind!

Schütze
23. 11. – 21. 12.
Ihr angeborenes

Mitgefühl könnte Sie dazu
verleiten, es allen recht ma-
chen zu wollen. In der Regel
würde das jedoch nur dazu
führen, dass sich später jeder
beklagt. Sie hätten Ärger!

Steinbock
22. 12. – 20. 1.
Eine Entscheidung

hat sich zwar nicht als falsch,
aber auch nicht gerade als to-
tal richtig erwiesen. Sie soll-
ten nun bitte dringend versu-
chen, zumindest die Konse-
quenzen daraus zu ziehen.

Wassermann
21. 1. – 19. 2.
Es ist oftmals viel

geschickter, sich nicht zu viele
Gedanken über jene Dinge zu
machen, die im Grunde nicht
so wichtig sind. Und darüber,
was man nicht ändern kann,
erst recht nicht.

Fische
20. 2. – 20. 3.
Von Machtproben

haben Sie jetzt allmählich ge-
nug. Warum aber sagen Sie
Ihrem Gegner das nicht? Man
kann davon ausgehen, dass es
ihm ähnlich geht. Einen Ver-
such wäre es wert.
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Ihre Sterne
Die beiden Bilder unterscheiden sich in einigen Punkten.
Finden Sie die 8 Fehler
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Suchbild

Alle Zahlen von1 bis 9 sind in jeder waagerechten und in jeder
senkrechten Spalte je einmal unterzubringen.
Auch jedes 3×3-Kästchen darf nur je einmal die Zahlen von 1 bis 9
enthalten. Die vorgegebenen Zahlen helfen bei der Lösung.
Wir wünschen viel Vergnügen!
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Sudoku leicht + schwer

In dem Rätsel sollen Sie die
nachfolgend aufgeführten Wör-
ter suchen. Sie finden diese, in-
dem Sie die Buchstaben von
links oder von rechts, von oben,
von unten oder auch diagonal
durchsuchen. Die Wörter kön-
nen sich überschneiden. Nicht
alle Buchstaben des Diagramms
werden verwendet.
CHROMOSOMEN
DARSTELLUNG
ENTSCHLUSS
ERSTKLASSIG
JAMBUS
KALEIDOSKOP
RECHTSKURVE
SCHULJAHR
TEIGROLLER
UMGAENGLICH
UNTERSAGEN
VERDAECHTIG
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Wörterversteck

Wenn Sie den richtigen Anfang finden und den Linien folgen, er-
gibt sich ein englisches Sprichwort.
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Fadenrätsel
AuflösungFadenrätsel:
DasSprichwortlautet:WervonHoffnunglebt,tanztohneMusik.
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Bei Personen mit niedrigem Blutdruck kommt es vermehrt
zu Kopfschmerzen und Schwindelgefühlen. Entsprechend
vorbelastete Menschen müssen auch mit Migräneattacken
rechnen. Neben einer erhöhten Reizbarkeit und Nervosität
ist die Leistungsfähigkeit eingeschränkt. Es fällt vielen
heute schwer, sich zu konzentrieren.

Die Sonne wechselt sich mit Wolken ab, vereinzelt gibt es Regenschauer. Die
Höchstwerte bewegen sich zwischen 23 und 25 Grad. Der Wind weht
schwach bis mäßig aus Südwest. Nachts kühlt sich die Luft auf 16 bis
14 Grad ab. Auch zu Beginn der neuen Woche entwickeln sich bei
einem Mix aus Sonne und Wolken einzelne Schauer.

Deutschland heute
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Apfelbaum: Ein später Sommer-
schnitt ab Mitte August kann sich
recht vorteilhaft auswirken. Wenn
man einige Langtriebe entfernt,
dringt mehr Licht in die Baumkro-
ne. Dies ist besonders wichtig bei
den Sorten Jonagold und Idared.

Gartentipp

Nach derAuflösung örtlicher Nebel-
felder ist es teils locker bis wech-
selnd, teils auch mal stark bewölkt.
Vor allem vom Südwesten bis in den
Norden Bayerns bilden sich im Ta-
gesverlauf örtlich zum Teil kräftige
Regengüsse und Gewitter.Auch am
Alpenrand steigt das Schauer- und
Gewitterrisiko. Im Norden bleiben
Schauer dagegen selten. 21 bis 32
Grad werden erreicht. Der Wind
weht schwach, im Norden mäßig
aus unterschiedlichen Richtungen.

Deutschland Niederschlag

Biowetter

Sonne und Mond

Europa heute
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Die Vorhersage für den 13. August 2023: 1-2 schwach
3-5 mittel
6-7 hoch

8-10 sehr hoch
11 extrem

UV-Strahlung heute

5
UV-
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11: Besondere Maßnahmen sind ein Muss

Nach längerer Abwesenheit von
den Laufstegen hat US-Model Bella
Hadid (26) eine Rückkehr in Aus-
sicht gestellt - allerdings erst, wenn
sie wieder ganz gesund sei. „Ich
komme zurück, wenn ich bereit
bin“, schrieb Hadid bei Instagram.
Das Model leidet seit längerer Zeit
unter der Infektionskrankheit
Lyme-Borreliose. FOTO: LE CAER/DPA
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Bella Hadid

„Komme zurück, wenn ich bereit bin“

US-Sängerin Ciara hat in einem Vi-
deoclip auf Instagram ihren Baby-
bauch gezeigt. Darin tanzt die 37-
Jährige vor einem großen Fenster
zu ihrem neuen Lied „How We Roll“,
dabei ist ihr runder Bauch deutlich
zu sehen. Die Musikerin hat bereits
zwei Kinder mit Ehemann Russell
Wilson (34) und eines aus einer frü-
heren Beziehung. FOTO: STRAUSS/DPA
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Ciara

Sängerin zeigt Babybauch in Tanzclip

Lena Meyer-Landrut (32) hat nach
eigenen Angaben bei einem Reitun-
fall einen doppelten Kreuzbein-
bruch erlitten. Das teilte die aus
Hannover stammende Sängerin auf
Instagram mit. Sie sei vom Pferd ge-
fallen. „Ich versuche, mich jetzt
bestmöglich zu erholen, mache ru-
hig und langsam“, schrieb Meyer-
Landrut. FOTO: CARSTENSEN/DPA
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Lena Meyer-Landrut

Kreuzbeinbruch nach Fall vom Pferd

Schlagersänger Frank Zander (81)
verabschiedet sich von der großen
Bühne. Der Auftritt auf dem Berli-
ner „Schlager Olymp“ sei sein „letz-
tes großes Konzert“, gewesen, sagt
er. „Ich habe fast alles gesungen.
Ich habe fast alles gesagt. Ich habe
fast alles gemacht. Ich habe es ver-
dient, eine gewisse Ruhe in mein
Leben zu bringen.“ FOTO: GATEAU/DPA
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Frank Zander

Sänger verabschiedet sich von der Bühne

Modeschöpfer Harald Glööckler (58)
zeigte sich mehrmals öffentlich ver-
traut mit dem CDU-Politiker Marc-
Eric Lehmann. Jetzt wollen beide
Glööckler zufolge verstärkt eigene
Wege gehen: „In den vergangenen
Wochen habe ich festgestellt, dass
ich nach 35 Jahren Beziehung noch
nicht wieder zu einer engeren Bin-
dung bereit bin.“ FOTO: KALAENE/DPA
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Harald Glööckler

Modeschöpfer will keine enge Bindung

Schauspieler und Filmema-
cher Matthias Schweighöfer
verfolgt nach eigenen Anga-

ben nicht
das Ziel, in
den USA
zum Welt-
star zu wer-
den. „Ich
möchte in
Hollywood

einfach gute Sachen machen
und schauen, was passiert“,
sagte der 42-Jährige der deut-
schen Ausgabe des Männer-
magazins „Playboy“. „Ich
möchte mein Herz reinhauen,
so wie ich das in Deutschland
gemacht habe.“ FOTO: WEND/DPA

Matthias Schweighöfer

„Einfach gute
Sachen machen“

Auf US-Musikerin Lizzo (35),
die sich gegen Anschuldigun-
gen von drei Tänzerinnen

wehrt, die
ihr schlechte
Behandlung
vorgeworfen
haben, kom-
men mögli-
cherweise
weitere Vor-

würfe zu. Der Anwalt der Tän-
zerinnen, Ron Zambrano, teil-
te mit, er habe Anfragen mit
ähnlichen Vorwürfen von
mindestens sechs weiteren
Personen erhalten. Diese Be-
hauptungen würden nun ge-
prüft. FOTO: WEST/DPA

Lizzo

Noch weitere
Anschuldigungen

Hollywoodstar Jamie Dornan
hat sich nach eigenen Anga-
ben einst stark mit seinem

langjährigen
Freund Ro-
bert Pattin-
son vergli-
chen. „Ich
war vermut-
lich mal
recht eifer-

süchtig auf ihn“, gestand der
41-jährige Nordire. „So am An-
fang, als wir alle in London
befreundet waren, und Rob
auf dem Erfolgsweg war und
wir nicht.“ Er kenne Pattinson,
der 2008 als Star der „Twi-
light“-Filme weltberühmt
wurde, „schon ewig“, sagte
Dornan. Er hatte seinen eige-
nen Durchbruch 2015 mit sei-
ner Rolle in der „Shades of
Grey“-Reihe. FOTO: WEST7DPA

Jamie Dornan

Eifersüchtig auf
Robert Pattinson
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Vor der Kamera

achdem das ZDF den Abschied Thomas
Gottschalks (73) von der Show „Wetten
dass..?“ verkündet hat, betont der

Moderator nochmals, sich nicht
gänzlich aus dem Fernsehen
zurückziehen zu wollen.
„Ich verabschiede mich
damit nicht vom Bild-
schirm, denn ich glau-
be nach wie vor an die
Kraft des Fernsehens“,
schrieb er bei Insta-
gram. Am 25. Novem-
ber moderiert Gott-
schalk in Offenburg zum
154. und zugleich letzten
Mal die Show „Wetten
dass..?“. Michelle Hunziker soll
nicht mehr als Co-Moderatorin dabei
sein. In der Ausgabe der Show im November
2022 hatten viele Zuschauer die Schweizerin
beim Ablauf der Show als wortführend gegen-

N über Gottschalk wahrgenommen. Bei „Wetten
dass..?“ den Stecker zu ziehen, falle ihm nicht

leicht, so Gottschalk. Aber: „Die großen
Zeiten der Samstagabendunter-

haltung, über die am Montag
überall gesprochen wird,
sind vorbei. Ich bin dank-
bar, dass ich sie erleben
und mitgestalten durf-
te.“ Jahrzehntelang
galt „Wetten, dass..?“
als größte Fernseh-
show Europas. Gott-
schalk hatte 1987 die

Moderation von Show-Er-
finder Frank Elstner über-

nommen und mit Unterbre-
chung bis 2011 moderiert. 2021

legte das ZDF den TV-Klassiker zunächst
als einmalige Ausgabe mit Gottschalk und Hun-
ziker neu auf. Nach dem Erfolg wurden zwei
weitere Ausgaben angekündigt. FOTO: VON DITFURTH

Gottschalk: Zum letzten Mal „Wetten, dass..?“

Immer wieder machte Grit
Boettcher den Fernseher zur
Theaterbühne und verzau-
berte ein Millionenpublikum
mit ihrem ansteckenden La-
chen: Die Sketch-Serie „Ein
verrücktes Paar“ (1977-
1980) war einer der größten
Erfolge des vielseitigen Stars.
Mit Harald Juhnke schlüpfte
Boettcher in die verrücktes-
ten Kostüme und lotete er-
barmungslos aus, was alles
zwischen Mann und Frau
schief gehen kann.
Dafür gab es die „Goldene

Kamera“, Boettcher avan-
cierte zu einem der Publi-
kumslieblinge des Fernse-
hens. Am 10. August ist die
Schauspielerin 85 Jahre alt
geworden und lebt so, wie es
viele Ratgeber predigen:
Nach dem Motto „Das Heu-
te zählt“. Sie schaue nicht in
die Vergangenheit und den-
ke nicht an die Zukunft. Ih-

ren Ehrentag hat die in
München lebende Schau-
spielerin in kleiner Runde
mit Familie und Freunden
verbracht.
Dabei hat sie viel erlebt:

Über viele Jahre hinweg ge-
hörte Boettcher zum Stamm-
personal im TV: Sie schip-
perte mit dem „Traumschiff“

in ferne Länder, war in der
„Schwarzklinik“ zu Gast,
spielte bei „Ich heirate eine
Familie“ mit, war Star der
Serie „Wartesaal zum klei-
nen Glück“ und brachte Zu-
schauer in den Edgar Wal-
lace-Verfilmungen mit Joa-
chim Fuchsberger zum Gru-
seln.

Die nachhaltigste Wirkung
bei Boettcher selbst hinter-
ließ die gemeinsame Arbeit
mit Heinz Rühmann, mit
dem sie 1962 drehte. „Er war
ein wirklich guter Schau-
spieler“, sagt sie. Auch Kol-
lege Siegfried Rauch hinter-
ließ bei ihr einen besonderen
Eindruck: „Er war ein wun-
derbarer Mensch, vor allem
wegen seiner Ehrlichkeit
und Bodenständigkeit.“

Positive Lebenseinstellung

Zu Boettchers Markenzei-
chen gehört neben ihrer
markanten Kurzhaarfrisur
ihr fröhlich-ansteckendes
Lachen. Ihre positive Le-
benseinstellung hat sie sich
bewahren können, seit sie
vor fünf Jahren mit der
Schauspielerei aufgehört hat.
Insgesamt sei sie zufrieden
mit ihrer Arbeit, vermisse sie
aber nicht.

Lachen als Markenzeichen
Die Schauspielerin Grit Boettcher ist 85 Jahre alt geworden

VON GUNTHER MATEJKA

MÜNCHEN. Grit Boettcher war
über Jahrzehnte aus dem Fern-
sehen nicht wegzudenken. Die
Schauspielerin mit den mar-
kanten kurzen Locken und dem
freundlichen Blick gehört zu
den großen Publikumslieblin-
gen. Sie schaut nicht in die Ver-
gangenheit und denkt nicht an
die Zukunft.

Schauspielerin Grit Boettcher feierte 85. Geburtstag. FOTO: KAISER/DPA
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»Ich bin froh, keine
Verpflichtungen mehr
zu haben, aber ich bin
auch dankbar für die

Möglichkeiten, die ich
hatte - für mein

Publikum und meine
Kollegen.«

Schauspielerin Grit Boettcher

BERLIN. Alles neu bei „The
Voice of Germany“: Ab dem
21. September werden erst-
mals fünf neue Coaches in
der Musikshow auf Talentsu-
che gehen. In der 13. Staffel
sind zum ersten Mal der iri-
sche Sänger Ronan Keating
(46), die deutsche Rapperin
Shirin David (28), Entertai-
ner Giovanni Zarrella (45)
und die Brüder Bill und Tom
Kaulitz (33) von Tokio Hotel
dabei. „Ich liebe es, neue Ta-
lente zu finden. Es ist eine
große Herausforderung, das
in einem Land zu machen,
dessen Sprache ich nicht
spreche“, sagte Ronan Kea-
ting. Die neuen Folgen wer-
den jeweils donnerstags bei
ProSieben und freitags in
Sat.1 (jeweils 20.15 Uhr)
ausgestrahlt.

Neue Coaches
bei „The Voice“
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Der Dedesdorfer Markt geht am heuti-
gen Sonntag seinem nächsten Höhepunkt entge-
gen: dem großen Höhenwerk. Es wird um 22 Uhr
am Weserdeich gezündet. Bereits um 14 Uhr be-
ginnt der Familiennachmittag. Am morgigen Mon-
tag beginnt dann um 10 Uhr der Schweinemarkt
mit Wahl der Marktkönigin. Um 20 Uhr gibt es
dann um 20 Uhr die letzte Marktfete mit Band The
Speed Beats Animation im Festzelt. Damit endet
der Dedesdorfer Markt.

Gemeinde Loxstedt

Feuerwerk in Dedesdorf
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Einen Informationsabend zur Unter-
kunft für Geflüchtete in Neuhaus bietet der Land-
kreis Cuxhaven am Donnerstag, 17. August, 19 Uhr,
in der Festhalle (kleiner Saal) in Neuhaus, Bürger-
park 1, an. Der Erste Kreisrat Friedhelm Ottens, der
Samtgemeindebürgermeister Frank Thielebeule
und der Bürgermeister Udo Miertsch werden den
Interessierten einen Einblick zum Betrieb der Un-
terkunft in Neuhaus verschaffen und für Fragen
zur Verfügung stehen.

Landkreis Cuxhaven

Infoabend in Neuhaus
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Lebendige traditionelle und zeitgenössische Lieder, Balladen und
Tänze aus Schottland und Irland voller Lebensfreude, Humor und
skurriler Geschichten präsentiert das Folk-Trio Marie’s Wedding
am Freitag, 25. August, 20 Uhr, im Alten Pastorenhauses Missel-
warden. Mit Gesang, Akustikgitarre, Irischer Bouzouki, Dudel-
sack, Flöten und Bodhràn entführen sie das Publikum in die
schottischen Highlands und auf die Grüne Insel und verführen
zum Mitsingen und Tanzen. Informationen und Eintrittskarten
sind erhältlich unter Tel. 04741/180422 oder auf der Homepage
des Alten Pastorenhauses. www.altes-pastorenhaus.de FOTO: BREUER

Folk im Alten Pastorenhaus
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Etwa 1,6 Millionen Seeleute aus aller
Welt sind auf denMeeren unterwegs. Auf den Schif-
fen arbeiten sie unter sehr unterschiedlichen Bedin-
gungen. In dem Tagesseminar „Fair übers Meer“, das
das Evangelische Bildungszentrum Bad Bederkesa
gemeinsammit der Deutschen Seemannsmission am
9. September, 10 bis 16 Uhr, im Seemannshotel Ham-
burg-Altona veranstaltet, bekommen die Teilnehmer
Einblick in die Lebens- und Arbeitsbedingungen. An-
meldung: Tel. 04745/94950.

Stadt Geestland

Arbeit auf hoher See
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Ein abwechslungsreicher Tag erwartet
am heutigen Sonntag die Besucher des Dorum-
Neufelder Kutterhafens. Von 10 bis 18 Uhr lädt der
Flohmarkt zum Stöbern ein. Parallel veranstaltet
der Förderverein Leuchtturmdenkmal Oberever-
sand ein Leuchtturmfest. Von 11 bis 17 Uhr stehen
kostenlose Turmführungen und musikalische Dar-
bietungen mit den Jungs vom Nordseedeich
(Shantychor Dorum) und der Band Why Six auf
dem Programm.

Wurster Nordseeküste

Flohmarkt und Turmfest

Gemeinde Beverstedt

Glaasker öffnet Atelier
Immer sonntags, 14 bis 17 Uhr,
bis Ende September öffnet
der Künstler Heinz Glaasker
sein Atelier in Bokel (Haupt-
straße 3). Viele neue Acrylbil-
der und Keramik-Cartoons
sind zu sehen.
Tierpark wartet auf Besucher
Der Beverstedter Tierpark
Cux-Art öffnet am heutigen
Sonntag von 11 bis 17 Uhr.
Motorsägenkursus
Einen zweitägigen Motorsä-
genkursus bietet die LEB Be-
verstedt am Freitag und Sonn-
abend, 18. (14.30 bis 18 Uhr)
und 19. August (9 bis 16 Uhr)
an. Persönliche Schnittschutz-
ausrüstung und Motorsäge
sind mitzubringen. Infos: Tel.
04747/873272.

Gemeinde Loxstedt

Ausstellung mit Leuchtbildern
Die Galerie Leuchtbilder in
Drostendamm öffnet am heuti-
gen Sonntag von 11 bis 17 Uhr
die Ausstellung. Weitere Öff-
nungszeiten: Montag bis Frei-
tag von 9 bis 12 Uhr und am
Sonnabend von 11 bis 17 Uhr.
Kleiderstube macht Urlaub
Die Mitarbeiter der Kleider-
stube Stotel haben in der Zeit
vom 15. August bis einschließ-
lich 29. August Urlaub. Am
Dienstag, 5. September, ist die
Kleiderstube wieder zur ge-
wohnten Zeit von 14 bis 17 Uhr
für jedermann geöffnet. Das
Team bittet darum, keine Tex-
tilien vor dem Hause der Al-
ten Schule Stotel abzustellen,
da diese dann nicht mehr für
die Kleiderstube nutzbar sind.

Wurster Nordseeküste

Wanderung im Wattenmeer
Das Wattenmeer ist mehr als
nur Schlick und Priele. Um die
Vielfalt dieses Gebiets näher
kennenzulernen, lädt das Na-
tionalpark-Haus Wurster
Nordseeküste am Dienstag,
22. August, 13 Uhr, zu einem
informativen Spaziergang un-
ter dem Motto „Vom Deich bis
zur Wattkante“ ein. Anmel-
dung: Tel. 04741/960290.

Stadt Cuxhaven

Autorenlesung
Aus ihrem neuen Roman „Die
Mäzenin Tschaikowskis“ liest
die Schriftstellerin Tatjana
Kuschtewskaja am Freitag, 18.
August, 19.30 Uhr, in der
Stadtbibliothek Cuxhaven. Ti-
ckets für die Lesung gibt es ab
sofort in der Stadtbibliothek
Cuxhaven.

KREIS CUXHAVEN. Noch bis Frei-
tag, 25. August, ist die Aus-
stellung „Vierklang“ des
Künstlervereins Arche im
Kreishaus Cuxhaven geöffnet.
Gezeigt werden Werke von
Renate Rönsch (Radierungen),
Gudrun Denzel-Pfeil (Skulptu-
ren und Zeichnungen), Rolf
Wittig (Malereien, Fotogra-
fien und Strukturen) sowie
von Dennis Dale Mueller (Air-
brush und Pouring). Die Aus-
stellung ist während der Öff-
nungszeiten des Kreishauses
(montags bis donnerstags, 8
bis 15.30 Uhr, und freitags, 8
bis 12 Uhr) zu sehen.

Küntlerverein Arche

Ausstellung
im Kreishaus

Das Cuxland
Nachrichten und Termine aus dem Landkreis
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Sogenannte Schottergärten gelten als ökologisch sehr bedenklich, weil sie sich negativ auf Böden, Wasserhaushalt, Tier- und Pflanzenwelt
auswirken. FOTO: RIEDL/DPA

Gemeint sind damit Schotter-
und Kiesflächen, großflächi-
ger Rindenmulch oder auch
Kunstrasen. Betroffene haben
ein halbes Jahr Zeit, die ver-
siegelten Flächen als Grünflä-
che wiederherzustellen. Soll-
ten spätere Kontrollen erge-
ben, dass auch nach sechs
Monaten nichts passiert ist,
wird die Stadt Geestland die
Untere Bauaufsichtsbehörde
informieren, teilt die Stadt
mit. Der Landkreis Cuxhaven
leite dann weitere Maßnah-
men ein.

Grünflächen vorgeschrieben

„Der Trend zum Schottergar-
ten ist leider ungebrochen“,
sagt Detlef Hanschen, Be-
reichsleiter Bauen, Umwelt
und Stadtentwicklung bei
der Stadt Geestland. Dabei
sind großflächig versiegelte

Gärten in Niedersachsen
ausdrücklich verboten. In
der Niedersächsischen Bau-
ordnung steht geschrieben:
„Die nicht überbauten Flä-
chen der Baugrundstücke
müssen Grünflächen sein,
soweit sie nicht für eine an-
dere zulässige Nutzung er-
forderlich sind.“ Das bedeu-
tet: Freiflächen müssen mit
Gras, Gehölzen oder ande-
ren Zier- und Nutzpflanzen
bedeckt sein.
Und das hat seine Gründe,

so Detlef Hanschen. „Abge-
sehen davon, dass Kies- und
Schottergärten weder kos-

tengünstig noch besonders
pflegeleicht sind, sind sie vor
allem aus ökologischer Sicht
ein echtes Problem.“ Denn
durch Schottergärten gehen
wichtiger Mutterboden und
Grünfläche verloren, was
schlecht für die Biodiversität
ist. Auf kahlen Flächen gibt
es keine Nahrung für Insek-
ten, Vögel und Kleintiere,
keinen Unterschlupf, keinen
Lebensraum.
Hinzu kommt: Versiegelter

Boden heizt sich im Sommer
wesentlich stärker auf – und
Wasser kann gar nicht oder
nur schwer versickern. Bei

Starkregen oder lang anhal-
tenden Niederschlägen ist
das Entwässerungssystem
schnell überlastet.
Die negativen Auswirkun-

gen von Schottergärten sind
immer wieder Thema. An-
fang des Jahres hatte die
Stadt Geestland zudem ei-
nen Flyer veröffentlicht, in
dem das Verbot von Schot-
tergärten noch einmal zur
Sprache kam.

Beitrag zum Klimaschutz

Mit der gezielten Verteilung
des Infoschreibens geht die
Verwaltung jetzt einen weite-
ren Schritt, um dem Problem
zu begegnen. „Wer seinen
Schottergarten zurückbaut
und die Fläche wieder be-
grünt, leistet einen wichtigen
Beitrag zur Klimaanpassung
und zu einer lebenswerteren
Stadt“, betont Detlef Han-
schen. (SJ)

Ende der Schottergärten
Stadt Geestland fordert Bürger mit Brief zur Beseitigung auf

LANGEN. Die Botschaft ist un-
missverständlich: „Aufforde-
rung zum Rückbau Ihres Schot-
tergartens“. So steht es ganz
oben auf dem Infobrief, den
die Stadt Geestland derzeit ge-
zielt an jene Bürgerinnen und
Bürger verteilt, die ihre Gärten
übermäßig versiegelt haben.
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»Der Trend zum
Schottergarten ist

leider ungebrochen.«
Detlef Hanschen,
Stadt Geestland

Diesen Brief hat die Stadt an Bürger verschickt, die ihr Grundstück
übermäßig versiegelt haben. FOTO: HINKELMANN/STADT GEESTLAND

SELLSTEDT. Zur Führung „Das
geheime Leben der Tiere –
Auf Spurensuche“ lädt der
Naturschutzverband BUND
Unterweser am Sonnabend,
19. August, 10 bis 13 Uhr, in
Sellstedt ein. Interessierte
sind herzlich willkommen.
Die Führung eignet sich
auch für Kinder und Fami-
lien.
Bei dieser Führung sucht

der Biologe und Lehrer Kon-
stantin Plump vom BUND
Unterweser mit den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern
Tierspuren wie Trittsiegel,
Kot, Fraßspuren, Reviermar-
kierungen und Höhlen zum
Beispiel von Fischotter, Bi-
sam, Hund, Reh, Hase, ver-

schiedenen Vögeln und ge-
gebenenfalls. Mardern.
Außerdem bietet Plump

Übungen zu Fischotterspu-
ren (Kot und Trittsiegel) so-
wie zum Wolf (Gangart ge-

schnürter Trab „legen“) an.
Darüber hinaus erzählt er
Wissenswertes zu weiteren
Tierspuren. Plump ist
Wolfsberater des Landes
Bremen.
Die GPS-Koordinaten für

den Treffpunkt sind
53.510925, 8.704030 (bei
Googlemaps eingeben).
Parkmöglichkeiten gibt es
am Ende des Mühlenwegs in
Sellstedt. Von dort sind es
noch etwa 700 Meter zu Fuß
bis zum Treffpunkt. (SJ)

Ein Fährtenleser für Tierspuren
Konstantin Plump vom BUND bietet eine Führung durch die Natur an

Tierspuren im Schlickboden - Konstantin Plump vom BUND will er-
läutern, welches Tier dahintersteckt. FOTO: DITTRICH/DPA ....................................................................................................................................

› Eine Anmeldung ist möglich
bis Freitag, 18. August, per E-
Mail an anmeldung@bund-
weser-elbe.de.

www.bund-weser-elbe.de
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KREIS CUXHAVEN. Eine kosten-
lose Rentenberatung und
Antragstellung bietet Hen-
ry Onken, Versichertenäl-
tester der Deutschen Ren-
tenversicherung, in den
kommenden Monaten in
Loxstedt, Hagen und Be-
verstedt an.
Im Rathaus der Gemein-

de Loxstedt sind Termine
an den Donnerstagen, 31.
August und 12. Oktober,
und am Montag, 11. De-
zember, jeweils von 9.30
bis 16 Uhr.
Im Rathaus der Gemein-

de Hagen finden Beratun-
gen an den Montagen, 18.
September und 13. No-
vember, jeweils von 9.30
bis 16 Uhr statt.
Im Rathaus der Gemein-

de Beverstedt sind Termine
für die Donnerstage, 5. Ok-
tober und 21. Dezember,
von 9 bis 16 Uhr geplant.
Termine für diese Bera-

tungstage oder individuelle
Termine im Dedesdorfer
Büro von Henry Onken
sind Montag bis Donners-
tag von 9 bis 11 Uhr und
von 18 bis 20 Uhr unter
Tel. 0176/41980679 zu re-
servieren. (SJ)

Beratungen
zur Rente
im Südkreis
Henry Onken hilft
bei Antragstellung

WEHDEL. Der Frauenchor Weh-
del startet am Montag, 14. Au-
gust, wieder mit seinen Chor-
proben. Geübt wird ab 19 Uhr
im Schützenhaus Wehdel in
der Wesermünder Straße. Ge-
leitet wird der Wehdeler Frau-
enchor von Olga Bilenko.
„Wer Lust hat am Singen,
kann ganz einfach einmal un-
verbindlich vorbeikommen“,
wirbt der Chor.

Frauenchor Wehdel

Morgen starten
die Proben

KREIS CUHAVEN.Dürre und Tro-
ckenjahre infolge der Klimakri-
se sorgen vielerorts in Nieder-
sachsen für sinkende Grund-
wasserstände. Mit der Ver-
knappung der Wasserreserven
steigt zugleich das öffentliche
Interesse am wertvollen Nass.
Ein neues Informationsportal
des Niedersächsischen Landes-
betriebs für Wasserwirtschaft,
Küsten- und Naturschutz
(NLWKN) ermöglicht erstmals
eine tagesaktuelle Einschät-
zung der Situation an ausge-
wählten Grundwassermessstel-
len. Die Messwerte werden
täglich erhoben.
www.grundwasserstandonline.

nlwkn.niedersachsen.de

Informationsportal

Grundwasserdaten
in Echtzeit

BAD BEDERKESA. In der Nacht
zum 13. Mai 1967 hebt ein
Attentäter auf der Bahnstre-
cke zwischen Bederkesa
und Bremerhaven die Glei-
se mit einem Wagenheber
an und legt Balken darun-
ter. Glücklicherweise hatte
sich der Attentäter im Fahr-
plan versehen. Ein Güter-
zug drückt das Hindernis
wieder herunter, sodass
kein Schaden entsteht.
Der voll besetzte nachfol-

gende Triebwagen wäre
wahrscheinlich, so ein
Bahnsprecher damals, „an
der Schienen-Schanze wie
eine Rakete in die Luft ge-

schossen“, berichtete das
Nachrichtenmagazin „Der
Spiegel“ in seiner Ausgabe
43/1967.
Die Jagd nach dem Phan-

tom, oder wie er sich selbst
nannte, „Roy Clark“, hat der
Hamburger Krimiautor Jür-
gen Ehlers ein seinem Ro-
man „Fantom“ aus der
„Kommissar Berger“-Reihe
verarbeitet. Die Museums-
bahn lädt alle Interessierten
zu einer kostenpflichtigen
Lesung am Sonntag, 20. Au-
gust, im Bahnhof Bederkesa
ein. Beginn ist um 14.30 Uhr.
Anmeldung: Tel. 04745/7169
(Anrufbeantworter). (SJ)

Krimilesung im
Beerster Bahnhof
Autor verarbeitet echten Fall

Die Musiker Meike Salzmann und Ulrich Lehna bilden das Duo
Sing Your Soul. FOTO: PR

BAD BEDERKESA. Zu einer musi-
kalischen Weltreise lädt das
Duo Sing Your Soul mit Ul-
rich Lehna (verschiedene
Klarinetten) und Meike
Salzmann am Konzertak-
kordeon aus dem Norden
Schleswig-Holsteins am
Donnerstag 17. August, 19
Uhr in die St.-Jacobi-Kirche
in Bad Bederkesa ein.
Die Reise führt in hohen

Berglagen (Peru, Schott-
land, Mexiko, Schweiz und
Frankreich) und auf einsa-
me Inseln (Kuba, Neusee-
land, Hawaii, Indonesien,
Karibik, Italien). Zu hören
und zu erleben ist ein ein-
zigartiger Mix von kubani-
schen, maorischen, schotti-
schen, mexikanischen und

italienischen Melodien so-
wie maritimen Klassikern.
Völlig unbekannt sind mao-
rische Weisen, die norma-
lerweise auf Muschelhör-
nern gespielt werden.

Serenade auf Capri

Die sonnige Insel Capri ist
musikalisch Thema mit ei-
ner Serenade, die den Son-
nenuntergang heraufbe-
schwört, dazu gibt es Länd-
ler aus dem Alpenraum.
Ebenfalls temperamentvoll
sind die schottischen und
bretonischen Melodien.
Der Eintritt ist frei, eine

angemessene Spende für
die Musik wird aber erwar-
tet. (SJ) http://sing-your-soul.

jimdofree.com

Musikalische
Reise um die Welt
Duo spielt in Beerster Kirche

Eine Biogas-Anlage kann auch klimaneutralen Strom produzieren, wie dieser Cartoon hier an einem Güllebehälter in Sellstedt deutlich
macht. FOTOS: HANSEN

Dr. Thomas Hollands ist Kli-
maschutzmanager in Bever-
stedt und beschäftigt sich be-
reits seit Anfang des Jahres
mit dem Thema. Lange vor
dem Heizungsgesetz. Denn –
weitgehend unbemerkt von
der Öffentlichkeit – hat der
Bund schon im Herbst ver-
gangenen Jahres eine Förde-
rung für Kommunen aufge-
legt, die bereit sind, eine
kommunale Wärmeplanung
zu erstellen, erzählt er. Zu-
nächst habe man das Thema
kreisweit angehen wollen.
„Das geht aber nicht, weil
der Kreis keine Planungsho-
heit hat“, sagt er.

Anpacken
auf Gemeindeebene

Stattdessen packt man das
Thema jetzt auf Gemeinde-
ebene an. Die Stadt Geest-
land hat bereits einen För-
derantrag gestellt und bewil-
ligt bekommen. Sie will den
Auftrag demnächst aus-
schreiben und ein Unterneh-
men mit der Wärmeplanung
beauftragen, sagt Merlin
Hinkelmann, Sprecher der
Stadt.
Im Südkreis plant man et-

was Gemeinsames: Loxstedt,

Schiffdorf, Beverstedt und
Hagen wollen zusammen ei-
ne kommunale Wärmepla-
nung erstellen lassen. Nach
der Sommerpause wollen die
vier Gemeinderäte das auf
den Weg bringen, kündigt
Beverstedts Bürgermeister
Guido Dieckmann an. Denn
wenn man den Antrag bis
zum Ende des Jahres stellt,
gibt es bis zu 90 Prozent För-
dermittel aus Berlin. „Diese
Chance“, sagt Beverstedts
Verwaltungschef, „wollen
wir uns nicht entgehen las-
sen.“
57.000 Einwohner, 55 Or-

te, eine Fläche von gut 620
Quadratkilometer: Zusam-
men sind die vier Südkreis-
Gemeinden flächenmäßig
eineinhalb Mal so groß wie

das Land Bremen. Da ist es
schon eine Herausforderung,
sämtliche Daten zum Heiz-
verhalten und zur möglichen
Wärmegewinnung zusam-
menzutragen. Die Wärme-
planung erstellt ein Fachbü-
ro, sagt Hollands. Das Büro
wird dabei in drei Schritten
vorgehen. Dabei geht es zu-
nächst einmal um eine Be-
standsaufnahme, sagt der
Klimaschutzmanager.

Büro trägt Daten zusammen

Das Büro wird alle mögli-
chen Daten zusammentra-
gen, zum Alter der einzelnen
Gebäude im Südkreis, darü-
ber wie sie beheizt werden,
und wie hoch überhaupt die
Nachfrage nach Wärme in
der Region ist. Anschließend

werden die Fachleute unter
die Lupe nehmen, welche
Potenziale zur Wärmegewin-
nung es in der Region gibt.
„Da geht es zum Beispiel da-
rum, inwieweit man Erdwär-
me und Geothermie nutzen
kann, oder auch darum, ob
es Biogas-Anlagen gibt, die
Wärme liefern können“, sagt
Hollands.

Nah- oder Fernwärmenetz
als Option

Im dritten Schritt sollen
dann Szenarien entwickelt
werden, wie eine zukunfts-
orientierte Wärmeversor-
gung - sprich ohne Gas und
Kohle - für die Region ausse-
hen kann. Dazu könne mög-
licherweise auch der Bau ei-
nes Nah- oder Fernwärme-
netzes gehören, sagt Hol-
lands.
Ursprünglich war die Eini-

gung beim Heizungsgesetz
nur als Verpflichtung für
Städte mit mehr als 100.000
Einwohnern gedacht. Jetzt
sieht es aus, dass Städte die-
ser Größenordnung die Wär-
mepläne bis zum 30. Juni
2026 vorlegen müssen. Die
kleineren Kommunen haben
zwei Jahre länger Zeit, bis
zum 30. Juni 2028.

Wärme für den Südkreis
Kommunen arbeiten an gemeinsamem Planungskonzept

VON INGA HANSEN

KREIS CUXHAVEN. Durch die Eini-
gung beim Heizungsgesetz
sind inzwischen alle Kommu-
nen in Deutschland verpflich-
tet, eine Wärmeplanung vorzu-
legen. Im Kreis Cuxhaven ist
man bereits dabei.
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»Diese Chance
wollen wir uns nicht
entgehen lassen.«
Beverstedts Bürgermeister

Guido Dieckmann
zu den Fördermöglichkeiten

Sie freuen sich, dass sich der Südkreis in Sachen Wäremplanung auf
den Weg macht: Beverstedts Bürgermeister Guido Dieckmann
(links) und sein Klimaschutzmanager Dr. Thomas Hollands.

SONDERTHEMA Wirtschaft Wohnen Freizeit Leben Verkehr Familie Stadt & Land

DIENSTAGMONTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SONNABEND SONNTAG

IHRE
LECKEREN
ADRESSEN MITTAGSTISCH

Vorbestellungen sind bis spätestens 9.30 Uhr am Angebotstag möglich.
Bei unserem Partner Pflegedienst Meyer haben Sie die Möglichkeit sich Ihren Mittagstisch nach Hause bringen zulassen.

Melden Sie sich bitte direkt bei dem Pflegedienst Meyer unter der Telefonnummer 0471 83088.

Mühlenbeck · Heiße Theke
Leher Straße 53 · 27619 Schiffdorf-Spaden
Telefon 0471 803048
Mo. – Fr. von 11:00 – 13:30 Uhr
die frischen Menüs genießen.
Mehr Infos unter:www.mühlenbeck.de

Currywurstpfanne
mit Kartoffelecken

5,50 Euro

Hochzeitssuppe
mit Rindfleisch, Eierstich
und Fleischklößchen
1 Liter = 6,90 Euro

Rinderschmortopf
mit Gemüse und Reis

6,90 Euro

Wirsingroulade
mit Salzkartoffeln und Soße

6,00 Euro

Schweinefiletmedaillons
mit brauner Soße,

Gemüse und Spätzle
7,00 Euro

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!

GOSCH Sylt
Mein Outlet & Shopping-Center
Am Längengrad 12 · 27568 Bremerhaven
Mittagstisch: Von Mo. – Fr. von 11:30 – 14:30 Uhr
0471 96 90 20 99
bremerhaven@gosch.de

Fleisch-Fischgericht:
Fischtown-Pasta
mit Garnelen
14,90 Euro
Vegetarisch:
Fischtown-Pasta

8,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Sylter Labskaus
mit Spiegelei
14,90 Euro
Vegetarisch:
Kartoffelsuppe

5,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Gosch Salatteller

mit gegrillten Lachs
14,90 Euro
Vegetarisch:

Salatteller

7,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Ofenkartoffel

mit Räucherlachs
14,90 Euro
Vegetarisch:
Ofenkartoffel
mit Salat

6,50 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Rotbarschfilet

mit Kartoffelsalat
14,90 Euro
Vegetarisch:
Bowl mit Tofu

12,50 Euro

Achten Sie auf den
Fang des Tages.

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!

Kalenderwoche 33 14. bis 20. August 2023Kalenderwoche 33 14. bis 20. August 2023
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Gerrit Holtmann (28) ver-
lässt den Fußball-Bundes-
ligisten VfL Bochum. Der
Bremerhavener wird für
ein Jahr an den türki-
schen Erstligisten Anta-
lyaspor verliehen. Das
teilte der Verein mit. Der
Club besitzt zudem eine
Kaufoption. FOTO: INDERLIED/DPA

Fußball

Holtmann geht in die Türkei
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Im Alter von 41 Jahren hat
Para-Radsportler Matthias
Schindler bei den Titel-
kämpfen in Schottland
seinen erstenWM-Titel
geholt. Der gebürtige Re-
gensburger mit inkom-
pletter Querschnittläh-
mung siegte im C3-Einzel-
zeitfahren. FOTO: BRANDT/DPA

Radsport

Erstes Gold für Para-Fahrer
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Der Deutsche Basketball
Bund hat den Vertrag
mit Herren-Bundestrai-
ner Gordon Herbert
noch vor der Weltmeis-
terschaft vorzeitig bis
nach der EM 2025 ver-
längert. Das verkündete
Verbandspräsident Ingo
Weiss. FOTO: STACHE7DPA

Basketball

Der Bundestrainer bleibt

BREMERHAVEN. Die Pause ist
vorbei für die Eisbären Bre-
merhaven. Am Donnerstag,
17. August, startet die erste
Trainingseinheit für die
Zweitliga-Basketballer. Der
erste Kontakt mit den Eis-
bären-Fans ist am Sonntag,
20. August, vorgesehen,
wenn sich die Mannschaft
bei den Maritimen Tagen ab
17 Uhr auf der Container-
bühne präsentiert.
Trainer Steven Key freut

sich auf seine zweite Saison
mit den Eisbären. Und es
spricht einiges dafür, dass
die Spielzeit 2023/2024 we-
niger turbulent verlaufen
könnte als seine Premieren-
saison.

Fünf Neuzugänge

Vor einem Jahr fiel der Um-
bruch im Team nämlich we-
sentlich größer aus. Mit Ro-
bert Oehle, Adrian Breit-
lauch, Jarelle Reischel, Len-
nard Larysz und Matt Frier-
son konnten gleich fünf
Spieler gehalten werden -
so viele, wie seit 15 Jahren
nicht mehr. Dazu kommen
in Rayshawn Simmons,
Hendrik Drescher, Kevin
Charles, Hilmar Hennings-
son und Jordan Giles fünf
Neuzugänge. „Wir wollen
versuchen, schnell in einen
Rhythmus zu kommen“,
gibt Key als Ziel aus. Die
größere Eingespieltheit soll
zu einem besseren Saison-
start führen. „Wenn alle ge-
sund sind, sind wir richtig
flexibel“, hofft der 55-Jähri-

ge zudem auf weniger Ver-
letzungspech.
Obwohl der Saisonstart

mit dem Heimspiel gegen
ProA-Aufsteiger EPG Bas-
kets Koblenz erst am Sonn-
abend, 30. September, (18
Uhr, Stadthalle) ansteht, ha-
ben die Eisbären bereits
mehr Dauerkarten verkauft
als in der vergangenen Sai-
son, als rund 300 Saisonti-
ckets abgesetzt wurden. (DIR)

Am Donnerstag
startet das Training
Eisbären sind zurück in der Halle

................................................................................................................................

› Die zweite Mannschaft der
Eisbären Bremerhaven wird
auch in der kommenden Sai-
son in der 2. Basketball-Regi-
onalliga, der 5. Liga, auf
Korbjagd gehen. Der Spiel-
plan der West-Staffel wurde
jetzt veröffentlicht. Für die
Eisbären geht die Saison am
Samstag, 23. September, um
15 Uhr mit einem Auswärts-
spiel beim TSV Quakenbrück
los. Das erste Heimspiel steht
am Samstag, 30. September,
gegen die Kleene Baskets
Fortuna Logabirum an (18
Uhr, Kolbhalle). Insgesamt
treten zwölf Mannschaften in
der 2. Regionalliga West an.

Steven Key FOTO: SCHEER

Bremerhaven

Tennis-Schnuppertraining
Ein kostenloses Tennis-
Schnuppertraining für 5- bis
12-Jährige bietet der Bremer-
havener Tennisverein (BTV)
am Sonnabend, 19. August, 10
bis 11.30 Uhr, in der Anlage im
Bürgerpark an. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Weitere Infos per E-Mail an
info@btv05.de.
Training im Jiu-Jitsu
Ein Jiu-Jitsu-Training für Ju-
gendliche ab 16 Jahren und
Erwachsene bietet der OSC
Bremerhaven immer freitags,
18.30 Uhr, in der Walter-Kolb-
Halle an. Infos: Tel. 04743/
303527 oder per E-Mail an
OSCDavid@t-online.de.
Mini-Fußballer gesucht
Der BSC Grünhöfe hat eine
Mini-Fußballmannschaft für
Kinder des Jahrgangs 2019 ge-
gründet. Dafür werden Jun-
gen und Mädchen gesucht,
die Lust am Fußball haben.
Das Schnupper-Training fin-
den am Montag, 14. August,
15 Uhr, auf dem Sportplatz des
BSC Grünhöfe, Marschbrook-
weg 147, statt. Anmeldungen:
Tel. 0178/8722404.

BAD BEDERKESA. Hohen Be-
such bekommen die Fuß-
ball-Frauen des FC Geest-
land. Die Oberliga-Mann-
schaft von Trainer Joshua
von Glahn bestreitet am
Dienstag, 22. August, um
19 Uhr ein Testspiel gegen
den Bundesligisten Werder
Bremen. In Bederkesa will
sich das Frauen-Team der
Grün-Weißen den Fein-
schliff holen für die nächs-
te Bundesliga-Saison, die
am 15. September begin-
nen soll. In der vergange-
nen Saison hatte Werder
als Tabellenachter den
Klassenerhalt geschafft
und geht in seine vierte
Erstliga-Spielzeit. Der Ver-
trag mit Trainer Thomas
Horsch ist verlängert wor-
den. Die Geestländerinnen
haben die Ex-Werder-Spie-
lerin Alicia Kersten in ih-
ren Reihen.

FCG erwartet
Werder

LUNESTEDT. Der TSV Lune-
stedt wird 125 Jahre alt.
Das soll gefeiert werden:
am Sonnabend, 26. Au-
gust, in und an der Sport-
halle Lunestedt. Um 15.30
Uhr beginnt der Nachmit-
tag mit Präsentationen ver-
schiedener Sportgruppen:
Tanzen, Karate, Kindertur-
nen, Fitness und mehr. Um
19 Uhr gibt es ein Wieder-
sehen mit Lunestedter
„Allstars“. Geplant ist ein
Freundschaftsspiel zwi-
schen einem Mix aus der
aktuellen ersten und zwei-
ten Herrenmannschaft des
TSV gegen ehemalige Spie-
ler. Bei den „Allstars“ ha-
ben bisher zugesagt: Heye
Koepke, Johannes Schna-
bel, Frank Mauritius,
Thorsten Barkow, Bobby
Tran, Timo Buhr, Gerrit
Kaup, Jürgen Wendt und
Dr. Rainer Lindigkeit.

TSV Lunestedt
feiert Jubiläum

In Bewegung
Sport · Wirtschaft · Mobilität
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Nippon-Karateka Edgard Merkine (rechts) sammelt auch international weiter fleißig Edelmetall. FOTO: PREISEL

„Das war schon eine tolle
Erfahrung“, sagt der 22-jäh-
rige Karateka rückblickend,
der letztes Jahr im Oktober
sein Duales Studium abge-
schlossen hat und mittler-
weile im öffentlichen Dienst
tätig ist. Dennoch durfte er
aber noch im selben Monat
an der Deutschen Hoch-
schulmeisterschaften in Hei-
delberg teilnehmen. „Da ha-
be ich in meiner Gewichts-
klasse bis 60 kg gewonnen
und in der offenen Klasse
meines Jahrgangs war ich
Dritter. Damit habe ich mich
für die EM qualifiziert“, be-
richtet Merkine.
In Zagreb nahmen 18 Star-

ter in seiner Altersklasse teil.
Diese wurden aufgeteilt in
zwei Pools mit je neun Kara-
teka. In diesen Gruppen wur-
de der Weg bis ins Finale

durchgekämpft. „Es ist das
brasilianische K.-o.-System.
Die Gewinner bestreiten das
Finale“, so der Bremerhave-
ner. „Die Verlierer sind raus,
aber wenn der Gegner ins Fi-
nale kommt, kann man über
die Trostrunde noch die Bron-
ze-Medaille ergattern.“

Erfolgreich in Trostrunde

Und so sollte es auch kom-
men. In seinem ersten
Kampf unterlag Merkine
dem späteren Vizemeister
Yurii Mosiichuk aus der Uk-
raine. Doch in der Trostrun-
de gewann der einstige Stu-
dent der Hochschule Bre-
men, der in der Karateschule
Nippon in Bremerhaven trai-
niert, beide Kämpfe und si-
cherte sich im Duell um
Bronze gegen Mehmet Esen-
boga aus der Türkei mit 2:0
die Medaille. Europameister
wurde schließlich Burak Öz-
demir aus der Türkei.
„Das Niveau war schon

relativ hoch. Viele Namen
kennt man auch von der
normalen Weltserie wie
Welt- oder Europameister-

schaften oder auch Premier-
League-Turnieren“, sagt
Merkine.
Für das Turnier hat er fünf

Tage Urlaub eingereicht.
Und erwischte genau die
heiße Phase in Kroatien. „Es
war sehr warm. Die Tempe-
raturen waren nicht immer
die angenehmsten. Aber die
ersten Tage ging es vor allem
um Training, Vorbereitung
und alles Administrative“,
berichtet er. An Tag drei fan-
den dann alle seine Kämpfe
statt. „Die letzten Tage ging
es dann nur noch darum, die
anderen zu unterstützen -
und uns natürlich auch Za-
greb anzugucken. Es ist sehr
schön, wir haben uns einige
Sehenswürdigkeiten ange-
guckt. Es gibt viele schöne,
ältere Straßen. Normales
Sightseeing wie als Tourist.“
Eine nette Nebenerschei-

nung eines solch internatio-
nalen Wettkampfs in einem
ansonsten eher stressigen
Alltag. Job und Leistungs-
sport zu vereinbaren, ist kein
leichtes Unterfangen. „Es ist
natürlich schwerer als früher

als Schüler. Dadurch, dass
ich im Schichtdienst arbeite,
kommt es immer auf die
Schicht an, ob es mit dem
normalen Training klappt.
Aber im Normalfall trainiere
ich auch noch darüber hin-
weg und mache selbst zu
Hause was“, erklärt der 22-
Jährige, der auch Sportsti-
pendiat der Sparkasse ist.
„Es kommt nur alle fünf

Woche oder so mal vor, dass
ich tatsächlich keine einzige
Trainingseinheit in der Kara-
teschule mitnehmen kann.
Sonst bekomme ich es im-
mer irgendwie geregelt und
ich trainiere weiterhin nahe-
zu jeden Tag. Da danke ich
auch sehr der Unterstützung
der Trainer, der Familie und
meiner Trainingspartner, oh-
ne die das alles nicht mög-
lich wäre“, berichtet Merki-
ne weiter.

Deutscher Vizemeistertitel

Und die Erfolge können sich
sehen lassen. Erst im März
dieses Jahres hatte Merkine
bei der Deutschen Meister-
schaft überzeugt. Dort holte
er sich in der Kategorie bis 60
kg den Vizetitel. Nun ließ er
das nächste Edelmetall folgen
- und das international.

EM-Bronze für Merkine
Bremerhavener erfolgreich bei Universitätsmeisterschaften in Zagreb

VON MAREIKE SCHEER

BREMERHAVEN. Nächster großer
Erfolg für Karateka Edgard
Merkine. Der Bremerhavener
hat bei den European Universi-
ties Combat Championships im
kroatischen Zagreb die Bronze-
medaille in der Kumite-Ge-
wichtsklasse bis 60 Kilogramm
gewonnen.
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»Das Niveau war schon relativ hoch.«
Karateka Edgard Merkine

BREMERHAVEN. Die Fischtown
Pinguins bereiten sich auf die
neue Eishockeysaison vor.
Unter anderem stehen sieben
Testspiele auf dem Pro-
gramm. Das erste ist bereits
am Sonnabend, 19. August,
beim Turnier in Krefeld: Dort
geht es um 16 Uhr gegen Slo-
van Bratislava. Später stehen
noch Spiele gegen Eisbären
Berlin, HC Lausanne, HC
Friborg-Gotteron und HC
Ambri Piotta an.
Auffällig ist, dass die Pin-

guins in den vergangenen
Jahren dazu übergegangen
sind, starke Gegner auszu-
wählen. „Wir haben über die
Zeit gemerkt, dass es besser
ist, wenn man gegen läufe-
risch starke Mannschaften in
der Vorbereitung spielt. Ge-
rade im letzten Jahr haben

wir gesehen, dass uns die
Schweiz-Reise sehr gutgetan
hat. Deshalb haben wir das
eine oder andere übernom-
men“, sagt Kapitän Jan Ur-
bas.

Zwei Stunden Eistraining

Ansonsten steht den Eisho-
ckey-Profis eine Menge Trai-
ning bevor: täglich zwei
Stunden auf dem Eis, dazu
die Einheiten „auf dem Tro-
ckenen“. Trainer Thomas
Popiesch weiß, dass die
Spieler nicht „Hurra“ schrei-
en, wenn es an die anstren-
gende Grundlagenarbeit
geht. „Wenn man lange nicht
auf dem Eis war, freut man
sich als Spieler, wieder zu-
rückzukehren. Trotzdem
weiß man, dass die ersten
Wochen hart sind.“ (LB)

Sieben Testspiele zur Vorbereitung
Fischtown Pinguins treffen am Sonnabend in Krefeld auf Slovan Bratislava

Für die Fischtown Pinguins hat das Training in der Eisarena begon-
nen. FOTO: SCHESCHONKA
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Vor gut elf Monaten war die
Fußball-Welt für Martina
Voss-Tecklenburg noch in
Ordnung. Die Bundestraine-
rin hatte die DFB-Auswahl
gerade bis ins EM-Finale ge-
führt, in der Bundesliga wur-
de das Auftaktspiel zwischen
Eintracht Frankfurt und dem
FC Bayern in der großen
Arena der Hessen geplant.
Zu lesen war vom „Auf-
schwung“, vom „Boom“ des
Frauenfußballs. Am vergan-
genen Wochenende reiste
das Nationalteam nach einer
historisch schlechten Welt-
meisterschaft mit offenen
Fragen zum Binnenverhält-
nis zwischen Verband und
Bundesliga-Clubs aus
Australien ab.

Trainerin glaubt nicht
an negative Auswirkungen

„Mein Bauchgefühl würde
mir jetzt erst mal sagen, dass
das nicht unmittelbaren Ein-
fluss hat auf bestimmte Din-
ge, die wir angeschoben ha-
ben“, antwortete Voss-Teck-
lenburg auf die Frage nach
möglichen negativen Aus-
wirkungen dieses Vorrun-
den-Aus. DFB-Präsident
Bernd Neuendorf sprach im
ZDF von einer positiven
Entwicklung, die sich trotz
des „Dämpfers“ nicht mehr
aufhalten lasse. Verlässliche
Zahlen für diese Prognose
wird erst die neue Saison der
Bundesliga liefern, die am
15. September mit Spiel des
FC Bayern beim SC Freiburg
beginnt.
Der Münchner Meister-

Club äußerte sich auf Anfra-
ge nicht zu Fragen rund um
die WM, vor der Endrunde
hatte der Abstellungsstreit
zwischen Bayern und DFB

wegen später angereister
Spielerinnen ungeahnte Dif-
ferenzen offenbart. Voss-
Tecklenburg und Joti Chat-
zialexiou, der sportliche Lei-
ter der Nationalmannschaf-
ten, wiesen zurück, dass
Spielerinnen des Münchner
Rivalen VfL Wolfsburg be-
vorzugt würden. „Schluss-
endlich musst du gemeinsam
arbeiten, um eine starke Na-
tionalmannschaft zu haben“,
sagte Chatzialexiou.
Champions-League-Fina-

list Wolfsburg betonte, es
solle die „positive und nach-
haltige Entwicklung“ betont
und nicht versucht werden,
„nach dem DFB-Scheitern in
Australien alles wieder infra-
ge zu stellen“. Der VfL kün-
digte einen Rekord beim
Dauerkartenverkauf an. „Die
Popularität der Frauen-Bun-
desliga - siehe Zuschauer-
zahlen und TV-Reichweiten
2022/2023 - ist nicht mehr
allein auf den Erfolg der
Frauen-Nationalmannschaft
zurückzuführen.“
Das Eröffnungsspiel der

Vorsaison war vor der Re-
kordkulisse von 23.200 Zu-
schauern angepfiffen worden,
im weiteren Saisonverlauf
wurde der Bestwert auf
38.365 Fans bei der Partie der
Frankfurterinnen beim 1. FC

Köln gesteigert. „Die Liga ist
auch nach dem WM-Aus-
scheiden unserer National-
mannschaft attraktiv, unsere
Spielerinnen bleiben Vorbil-
der und Sympathieträgerin-
nen“, sagte DFB-Vizepräsi-
dentin Sabine Mammitzsch
am Montag und berichtete
von „zahlreichen aufmun-
ternden Nachrichten“.
Eine erfolgreiche WM hät-

te geholfen, „ich glaube aber
dennoch, dass wir als Liga
und alle Clubs auch unab-
hängig des Abschneidens
weiter erfreuliche Zahlen
schreiben können“, äußerte

die Freiburger Abteilungslei-
terin Birgit Bauer-Schick.
„Wir gehen davon aus, dass
der gestiegene Zuspruch ge-
genüber der Bundesliga be-
stehen bleibt“, sagte ein
Sprecher von Eintracht
Frankfurt.

Alle Spiele im Pay-TV

Wegen des neuen TV-Ver-
trags werden alle 132 Spiele
der kommenden Saison im
Pay-Bereich wie bislang bei
Magentasport und erstmals
auch beim Streamingdienst
DAZN zu sehen sein. 32
Partien werden im frei emp-

fangbaren Fernsehen über-
tragen. „Wir glauben, der
deutsche Frauenfußball ist
als TV-Sport so gut gewor-
den, dass er als Bundesliga-
Angebot bei Magenta Sport
attraktiv bleibt. Daran wird
auch das frühe WM-Aus der
Frauen-Nationalmannschaft
nichts ändern“, sagte ein
Magenta-Sprecher.
Bewahrheiten sich die

Einschätzungen, wäre es die
erfolgreiche Emanzipation
der Liga von der National-
mannschaft, die sich im
Männerfußball praktisch in
das andere Extrem verkehrt

hat: Erfolg oder Misserfolg
der Nationalmannschaft von
Bundestrainer Hansi Flick
sind für die eingeschwore-
nen Fans der Bundesliga-
Clubs wenn überhaupt
zweitrangig.
„So ein Turnier ist immer

eine große Chance, Vorbil-
der entstehen zu lassen“,
sagte Chatzialexiou. Die
DFB-Auswahl spielt wenige
Tage nach dem Bundesliga-
Start in der Nations League
um die ersten Punkte in der
neuen und wegen der Olym-
pia-Qualifikation enorm be-
deutsamen Nations League.

Fußball: Nach dem Aus der Frauen-Nationalelf in Australien startet am 15. September die Bundesliga in die neue Saison

Wie geht es weiter nach der WM?
VON JAN MIES

BERLIN. Kann das WM-Aus des Nationalteams eine Hypothek für
die Frauen-Bundesliga sein? Gespielt wird in einem Monat. Ein
Club kündigt jetzt schon einen Rekord an.

Bundestrainerin Martina Voss-Tecklenburg glaubt nicht, dass das WM-Aus der Nationalelf negative Folgen für das Ansehen des Frauenfuß-
balls haben wird. FOTO: GOLLNOW
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»Wir glauben,
der deutsche

Frauenfußball ist als
TV-Sport so gut

geworden, dass er als
Bundesliga-Angebot
bei Magenta Sport
attraktiv bleibt.«
Sprecher von Magenta

HAMBURG. Zwei Spiele, vier
Punkte, Tabellenplatz drei.
Der Hamburger SV hat mit
dem rauschenden Fußball-
fest beim 5:3 beim Saison-
auftakt über Schalke 04 und
dem unglücklichen 2:2 am
vergangenen Sonntag beim
Karlsruher SC einen ordent-
lichen Start in die 2. Fuß-
ball-Bundesliga hingelegt.
Allerdings offenbarten die
beiden ersten Auftritte ne-
ben Licht auch Schatten. Zu
einem altbekannten Problem
gesellte sich im Karlsruher
Wildpark ein neues.

Ärgern übers Unentschieden

Mehr als positiv sind die
Auftritte von Robert Glatzel
und Laszlo Benes zu bewer-
ten. Der Angreifer und der
Mittelfeldmann erzielten je-
weils drei Treffer und berei-
teten zwei weitere vor. Vor
allem Benes, der zur vergan-
genen Saison von Borussia
Mönchengladbach in den
Volkspark gewechselt war,
ist in Hamburg angekom-
men. Bei aller Zufriedenheit
über die eigene Leistung är-
gerte sich der 25 Jahre alte
Slowake über das Resultat
im Wildpark: „Es fühlt sich
wie eine Niederlage an. Wir
waren einen halben Schritt
vom Sieg entfernt.“
Was zum Dreier beim KSC

gefehlt hat, war auch das un-
gewohnt schwache Spiel
über die Flügel, das ansons-
ten zu den großen Stärken
der Hanseaten gehört. Die in
die Startaufstellung beorder-
ten Levin Öztunali und
Ransford-Yeboah Königs-
dörffer übten zu wenig
Druck aus. „Wenn wir darü-
ber nicht kommen, dann

kippt auch unser Spiel ein
bisschen“, sagte HSV-Trainer
Tim Walter nach dem Spiel.
In der Partie hatte der 47-

Jährige nach 55 Minuten re-
agiert und Jean-Luc Dompé
sowie Bakery Jatta für die
Außenbahnen gebracht.
Aber auch die beiden Neuen
stachen nicht. Im Gegenteil.
Im Duett vergaben sie die
riesengroße Chance auf das
vorentscheidende 3:1. Für
Jatta gab es sogar noch die
Höchststrafe, als er in der
Nachspielzeit für Miro Mu-
heim wieder vom Platz
musste. Auf Nachfrage in
der Pressekonferenz be-
zeichnete Walter die Leis-
tung aller vier Flügelspieler
als nicht zufriedenstellend.
Auch in der Abwehrreihe

der Hanseaten ist nach fünf
Gegentreffern in den beiden
ersten Spielen noch Luft
nach oben. Neuzugang Den-
nis Hadzikadunic zeigte am
Sonntag bei seinem HSV-
Debüt eine starke und abge-
klärte Leistung, hatte aber
auch etwas Glück, dass sein
Einsteigen gegen KSC-An-
greifer Tim Rossmann nicht
bestraft wurde. Guilherme
Ramos sah schon in der
sechsten Minute die Gelbe
Karte und wurde rotgefähr-
det bereits in der 55. Minute
gegen Stephan Ambrosius
getauscht.
Der eigentlich schon auf

dem Abstellgleis stehende
Ambrosius ist aktuell der de-
fensive Notnagel der Ham-
burger, die dringend auf die

Rückkehr des noch immer
an der Wade verletzten Se-
bastian Schonlau warten.
Am gestandenen Mann-
schaftsführer könnten sich
sowohl Hadzikadunic als
auch Ramos aufrichten.

Mehr Mut gefordert

Jetzt wird Tim Walter Wert
auf das legen, was er im
Wildpark vermisst hat:
„Mehr Konsequenz, mehr
Mut, mehr Bereitschaft. Das
sind alles Attribute, die wir
als Fundament in unserem
Spiel haben.“ Gefordert sind
diese Attribute zunächst am
heutigen Sonntag (13 Uhr),
wenn es in der ersten Runde
des DFB-Pokals gegen den
Drittligisten Rot-Weiss Essen
geht. In der 2. Liga folgt am
19. August (20.30 Uhr/Sky
und Sport.1) das Heimspiel
gegen Bundesliga-Absteiger
Hertha BSC, der mit zwei
Niederlagen in die Saison
gestartet ist. (DPA)

Licht und Schatten beim Hamburger SV
Gegen den Karlsruher SC spielte der HSV ungewohnt schwach über die Flügel

Die Hamburger Laszlo Benes (links, Torschütze zum 1:1) und Robert Glatzel bejubeln den Treffer zum 2:1
durch Glatzel. FOTO: DECK/DPA
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»Wir waren einen halben Schritt
vom Sieg entfernt.«

HSV-Mittelfeldspieler Laszlo Benes zum 2:2 beim KSC

ESSEN. Die Vormachtstellung
des FC Bayern im deut-
schen Fußball ist nach Mei-
nung des ehemaligen Bre-
mer Managers Willi Lemke
für weitere Jahre nicht ge-
fährdet. „Ich kann es mir
auf meine restliche Lebens-
zeit nicht vorstellen“, ant-
wortete der 76 Jahre alte
ehemalige Politiker und
Sportfunktionär in einem
Interview auf die Frage, ob
der Meister der vergange-
nen elf Jahre irgendwann
gestürzt wird.
Für einen solchen Wech-

sel der Kräfteverhältnisse
seien hohe Investitionen
nötig: „Man braucht mehre-
re Milliarden, um Bayern zu
gefährden. Das ist ja lo-
gisch, wenn die jedes Jahr
800 Millionen einnehmen.
So etwas könnte sich viel-
leicht ein Unternehmen aus
Saudi-Arabien leisten, doch
da muss man wissen, was
man sich einkauft. Ich hätte

meine Bedenken.“
Laut Lemke wächst die

Kluft zwischen den Münch-
nern und den nationalen
Konkurrenten weiter an:
„Ich kritisiere den FC Bayern
seit 30 Jahren, weil sie so un-
endlich viele Vorteile genie-
ßen, die Schere geht immer
weiter auseinander. Selbst
die Chancen eines Groß-
clubs wie Borussia Dort-
mund sind nicht sehr groß,
die Münchner zu ärgern.“

Anderen Umgang mit
TV-Geldern angeregt

Der einstige Werder-Mana-
ger, der gemeinsam mit Trai-
ner Otto Rehhagel die er-
folgreiche 1980er- und
1990er-Jahren der Bremer
mit einem Europapokal-
Sieg und zwei deutschen
Meisterschaften prägte, reg-
te unter anderem einen an-
deren Umgang mit den TV-
Geldern zur Stärkung der
Verfolger an. (DPA)

„Bayern auf Jahre
nicht gefährdet“
Lemke: Kluft in Bundesliga wächst

Man braucht Milliarden Euro, um Bayern gefährlich zu werden,
sagt Willi Lemke. FOTO: HEIMKEN/DPA

MÜNCHEN. Boris Becker wird
bei den Übertragungen der
US Open wieder als Experte
im Einsatz sein. Die 55 Jahre
alte Tennislegende wird beim
Streamingportal Sport-
deutschland.TV an der Seite
von Matthias Stach live vom
Grand-Slam-Turnier aus New
York (28. August bis 10. Sep-
tember) berichten. „Es ist ein
fantastisches Turnier. Wer je-
mals in New York war und die
Night Session vor 25 000 Zu-
schauern erlebt hat - das wer-
de ich nie vergessen“, sagte
Becker und freute sich auf das
mögliche Duell zwischen dem
„alten König“ Novak Djokovic
und dem „neuen König“ Car-
los Alcaraz. Becker gewann
die US Open 1989.

Tennis

Becker als Experte
bei US Open

BREMEN. Werder Bremen hat
Senne Lynen vom belgischen
Club Royal Union Saint-Gilloi-
se verpflichtet. Wie gewohnt
nannte Werder keine Details
zur Vertragslaufzeit oder der
Ablösesumme. Medienberich-
ten zufolge zahlten die Hanse-
aten für den 24 Jahre alten
defensiven Mittelfeldspieler
zwei Millionen Euro Ablöse.
„Wir haben Senne schon län-
ger beobachtet. Er ist ein phy-
sischer Spieler, der eine sehr
gute Übersicht hat und gera-
de im defensiven Mittelfeld
seine Stärken ausspielen
kann, durch die er einem
Spiel eine gewisse Stabilität
verleiht“, sagte Trainer Ole
Werner zitiert. Der frühere
U19-Nationalspieler Belgiens
kann auf der Sechser- und der
Achter-Position spielen. Im
April war Lynen mit Saint-Gil-
loise nach vorherigen Erfol-
gen gegen den 1. FC Union
Berlin im Viertelfinale der Eu-
ropa League gegen Bayer Le-
verkusen ausgeschieden.

Fußball

Werder verpflichtet
Senne Lynen

BERLIN. Ein Jahr vor den Para-
lympics haben die deutschen
Para-Schwimmer bei den
Weltmeisterschaften mit 17
Medaillen eine starke Bilanz
hingelegt und Hoffnung auf
erfolgreiche Sommerspiele
gemacht. Zudem sicherte sich
das Team von Bundestrainerin
Ute Schinkitz in Manchester
bereits vier Frauen-Plätze und
zwei Männer-Plätze für die
Paralympics in Paris. Insge-
samt gab es für Deutschland
sechsmal Gold, siebenmal Sil-
ber und viermal Bronze.
„Manchester war zwar keine
perfekte Generalprobe für Pa-
ris, aber ich bin glücklich und
zufrieden mit den Ergebnis-
sen“, sagte Bundestrainerin
Schinkitz.

Para-Schwimmen

Deutsches Team
beeindruckt

WARSCHAU. Die bei den Olym-
pischen Spielen 2021 in Tokio
geflüchtete frühere belarussi-
sche Sprinterin Kristina Tima-
nowskaja ist ab sofort für Po-
len startberechtigt. Das teilte
die 26-Jährige bei Instagram
mit und veröffentlichte dazu
ein entsprechendes Schrei-
ben. Darin bestätigt die ent-
sprechende Kommission des
Leichtathletik-Weltverbandes,
dass die Wartezeit bei einem
Nationalitätenwechsel in ih-
rem Fall von drei auf zwei Jah-
re verkürzt wurde. Timanow-
skajas spektakuläre Flucht aus
Tokio nach Polen sorgte 2021
für großes Aufsehen. Die
Sprinterin durfte nach einem
Konflikt mit belarussischen
Sportfunktionären bei den
Olympischen Spielen in Tokio
nicht über 200 Meter antre-
ten. Sie sollte dann gegen ih-
ren Willen in ihr Heimatland
zurückgebracht werden, das
von Präsident Alexander Luka-
schenko autoritär regiert wird.

Leichtathletik

Timanowskaja
läuft für Polen
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COBURG. Autonom fahrende
Autos ohne einen Men-
schen hinter dem Steuer
stoßen nach einer neuen
Umfrage bei beträchtlichen
Teilen der Bevölkerung auf
Skepsis bis Ablehnung. Ein
knappes Drittel der deut-
schen Bevölkerung lehnt
das autonome Fahren dem-
nach grundsätzlich ab - un-
abhängig davon, ob die Un-
fallgefahr sinken oder stei-
gen würde. Das hat das
Umfrageinstitut Yougov im
Auftrag der Versicherung
HUK Coburg ermittelt.
Die Demoskopen befrag-

ten die 4042 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer im Ja-
nuar und Februar für eine
alljährlich von der Versi-
cherung herausgegebenen
Mobilitätsstudie. Auch un-
ter der Voraussetzung, dass
die Unfallgefahr nicht
steigt, würde demnach nur
eine Minderheit von 47

Prozent autonomes Fahren
begrüßen.
Frauen sind demnach er-

heblich skeptischer als
Männer: 55 Prozent der
Männer hätten bei gleich-
bleibender Unfallgefahr kei-
ne Bedenken, aber nur 39
Prozent der Frauen.

In älterer Generation
ist Ablehnung größer

Außerdem ist die Ableh-
nung in der älteren Genera-
tion ab 55 sehr viel größer
als bei jüngeren Jahrgängen
unter 55.
Die Umfrage förderte dar-

über hinaus zutage, dass
Fahrer von Elektroautos
dem autonomen Fahren of-
fensichtlich weit offener ge-
genüberstehen als die kon-
ventionell motorisierte
Mehrheit: Nur 17 Prozent
der E-Auto-Fahrer lehnten
vollautomatische Fahrzeuge
grundsätzlich ab. (DPA)

Kein Vertrauen
zum Computer
Umfrage zum autonomen Fahren

Bei beträchtlichen Teilen der Bevölkerung stößt das Thema auto-
nomes Fahren auf Skepsis bis Ablehnung. FOTO: KOALL/DPA

ESSEN. Besonders auf langen
Touren müssen Motorrad-
fahrer konzentriert bleiben
- speziell aber auf der Au-
tobahn kann das Ge-
räuschniveau auf Dauer
hoch sein. Abhilfe können
Ohrstöpsel schaffen.
Motorlärm, Abrollgeräu-

sche und Fahrtwind sind
Ursachen für eine hohe Ge-
räuschkulisse auf dem Mo-
torrad - speziell auf der Au-
tobahn. Die kann trotz ge-
räuschoptimierter Helme
das Konzentrationsvermö-
gen stören, so das Institut
für Zweiradsicherheit (IFZ).
Zudem kann das Gehör
Schaden nehmen, wenn es
häufig hohem Schalldruck
ausgesetzt ist. Hier können
Biker zu einem Gehör-
schutz greifen. Der aber
muss für den Straßenver-
kehr geeignet sein.
Das IFZ nennt hier bei-

spielsweise Gehörschutz-
stopfen aus Schaumstoff,
die im Ohr aufquellen und
fertig ausgeformte Stöpsel.
Eine teurere Variante stel-
len sogenannte Otoplasti-
ken dar. Diese werden von
Hörgeräteakustikern auf
die individuelle Ohrform
angepasst. (DPA)

Ohrstöpsel
schonen das
Biker-Gehör
Gehörschutz muss für
Verkehr geeignet sein

Hoher Schalldruck schadet
dem Gehör. FOTO: DITTRICH/DPA

Zunächst am besten die Si-
tuation nicht verschlimmern.
„Der Kardinalfehler ist na-
türlich, ganz stumpf aufs
Gas zu treten und zu mei-
nen, durch hohe Rotation
der Antriebsreifen irgendwie
noch was ausrichten zu kön-
nen“, sagt Malte Dringen-
berg vom Automobilclub
von Deutschland (AvD).
Das führe nur dazu, dass

der Untergrund noch glatter
wird und sich die Radkästen
des Fahrzeugs mit Schlamm
vollsetzen. Beides hilft nicht.
Und mittelfristig ist Letzteres
auch fürs Material nicht gut,
wenn sich dort Sand gepaart
mit Feuchtigkeit reindrückt.
Wer merkt, dass die An-

triebsräder durchdrehen,
macht den Motor aus und
begutachtet die Lage.
Manchmal kann ein klassi-
sches Rausschaukeln - etwas
Gas geben, zurückfallen las-
sen, dann im Schwung wie-
der Gas geben - helfen.
Das hängt laut Dringen-

berg davon ab, wie stark
durchgeweicht der Boden
schon ist und wie tief man
drinsteht. Bei kleinen Lö-
chern und dem Anschub
durch helfende Hände am
Heck mag das klappen.
Vielleicht hilft auch, mit

einer Schaufel vor den Rä-
dern aufgehäufte Erde weg-
zuschaufeln, um weniger Wi-
derstand zu haben.

Das Unterlegen von greif-
baren Dingen wie Holzbret-
tern oder auch Gummimat-
ten aus dem Auto kann Sinn
ergeben - theoretisch. Denn
in der Praxis dürfte beides
durch die Nässe schnell
ebenso glitschig werden und
kann zudem zum gefährli-
chen Geschoss für Umste-
hende werden.
Die Dynamik, wenn so et-

was vom Rad nach hinten
beschleunigt wird, dürfe

man nicht unterschätzen.
„Selbst bei einer Gummimat-
te kann das sehr weh tun,
wenn man so was abkriegt“,
sagt Dringenberg.
Professionelle Sandbretter,

wie man sie etwa von Expe-
ditions- oder manchen Wüs-
tenrallye-Autos kennt, dürfte
kaum jemand griffbereit ha-
ben. So bleibt nur die Hilfe
anderer Camper. Die könne
man bitten, etwa mal mit an-
zuschieben. Das kann auch

helfen, wenn man eine etwa
Rampe nicht hochkommt.
Wenn mit einfachen Mitteln
nichts auszurichten ist, ist
das Beste, auf einem Cam-
pingplatz zum Platzwart zu
gehen und dort um Hilfe zu
bitten.

Wo ist der Abschlepphaken?

„Die haben ja meistens ei-
nen Trecker oder irgendwie
so ein vierradgetriebenes Ge-
fährt mit grober Bereifung“,
sagt Dringenberg.
Wer sich abschleppen

lässt, muss genau wissen, wo
sich der Abschlepphaken
des eigenen Autos befindet,
und benutzt nur diesen. (DPA)

Festgefahren im Matsch
Wenn Rausschaukeln nicht klappt: Trecker hilft beim Abschleppen

HAMBURG. Über ergiebigen Re-
gen freuen sich Camper oder
Festivalgänger mit Wiesen-
parkplätzen in der Regel nicht.
Im Matsch können sich Auto
und Wohnmobil festfahren -
wie kriegt man sie wieder
flott?

Ein Auto wird mit einem Traktor aus dem Schlamm gezogen. FOTO: FUNDA/DPA
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Wer merkt, dass die Antriebsräder
durchdrehen, macht den Motor aus und

begutachtet die Lage.

STELLENANGEBOTE

Eiswerkestraße 5 • 27572 Bremerhaven • Telefon 04 71/2 80 96
info@rsa-partner.de • www.rsa-partner.de

Lust auf was Neues? Wir suchen Dich!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

•Steuerfachangestellten m/w/d

•Steuerfachwirtm/w/d

•Steuerberaterm/w/d

Waswir bieten:
• Angenehmes Betriebsklima
• Teil- oder Vollzeit
• Keine Überstunden
• Regelmäßige Fortbildungen
•Moderne Arbeitsplätze
•Homeoffice-Möglichkeit
• Team-Events, Tankgutschein, E-Bike etc.

Waswir uns wünschen:
• Erfahrung in Buchhaltung, Jahresabschluss-
erstellung und Erstellung von Steuererklärungen

• Kenntnisse in DATEV- und Office-Programmen

Du bist noch nicht 100 % digital? Das macht nichts.
Wir nehmen Dich mit auf demWeg dahin.
Interesse geweckt? Dann übersende uns Deinen Lebens-
lauf mit Anlagen an amelsberg@rsa-partner.de und wir
melden uns umgehend bei Dir. Selbstverständlich wird
jede Bewerbung vertraulich behandelt.

caritas
Wir suchen ab dem 01.10.2023 (oder früher) für unsere Jugendwohngruppe in
Nordenham eine/n pädagogische/n Mitarbeiter*in (m/w/d)

Sozialpädagoge*in (m/w/d)
Erzieher*in (m/w/d)
oder vergleichbare Qualifikation in Vollzeit, unbefristet

In der Jugendwohngruppe mit einer Etage zur Verselbständigung leben jugendliche
Mädchen und Jungen im Alter von 12-18 Jahren. In dem erfahrenen Team arbeiten
sechs päd. Fachkräfte im Schichtdienst. Es findet eine Zusammenarbeit u.a. mit
Lehrer*innen, Jugendamt, Arbeitsagentur, Kinder- und Jugendpsychiatrie statt.

Den ausführlichen Ausschreibungstext entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.caritas-wesermarsch.de oder dem QR-Code:

Haushälterin / Haushaltshilfe
gesucht! 2-3x/Woche für je ca.
3-5 Stunden am Vormittag.
Wir melden an!
Anfallen würden alle üblichen
Haushaltsaufgaben. Wir sind ei-
ne 5-köpfige Familie, keine Haus-
tiere, haben ein Häuschen, sind
beide beruflich eingespannt und
möchten es einfach schön haben,
wenn wir nach Hause kommen! :)
Wir suchen jemanden, der zuver-
lässig & vertrauenswürdig ist,
schnell & flink seine Arbeit erle-
digt, Arbeit ohne ständige Anwei-
sungen sieht & einfach nett ist -
gerne auch ältere Damen/Her-
ren, die sich zu Ihrer Rente etwas
dazuverdienen möchten! Falls Sie
sich von uns angesprochen füh-
len und eine langfristige Anstel-
lung wünschen, melden Sie sich
gerne - wir freuen uns auf Ihre
Nachricht! 2466 a. d. Zeitung

Wir suchen ab sofort einen
Zimmerer /Dachdecker

(m/w/d)
Zimmerei Ulf Röttinghausen

Hörsenstr. 14A, 27619 Sellstedt, 0171/4975704

Unser Team braucht
dringend Verstärkung!

Welche flexible Spielhal-
lenaufsicht (m/w/d)

möchte uns im Schicht-
dienst unterstützen?

0471/94189295

#MOINZUKUNFT

LUST AUF FRISCHEN WIND

Wir freuen uns auf Ihren frischen Wind. Jetzt bewerben bei:
personal@nordseemedienverbund.de
Janina Piske, NORDSEE-ZEITUNG GmbH, Abt. Personal,
Hafenstr. 140, 27576 Bremerhaven, Tel. 0471 597-240
www.nordsee-zeitung.de

Die Verlag Wilhelm Böning Verlag der Kreiszeitung Wesermarsch GmbH & Co. KG stellt
in Vollzeit ein:

REPORTER (M/W/D)
Moin. Mit unseren Zeitungen und Online-Portalen erreichen wir 91 Prozent der Menschen an der Nordseeküste zwischen
Weser und Elbe.Mit zwei hochmodernenDruckereien, einembundesweit agierenden regionalenPost-Dienstleistungsunter-
nehmen sowie zwei Logistik-Spezialfirmen ist unser Medienhaus breit aufgestellt. Durch die verzahnte Organisation und
die zukunftsorientierte Zusammenarbeit schaffen wir Mehrwerte, die Lesern, Kunden und Mitarbeitern zu Gute kommen.
Welche Aufgaben erwarten Sie?
• Sie entwickeln eigenständig Ideen für reichweitenstarke, attraktive und zielgruppengerechte Inhalte
• Sie übernehmen die Recherche sowie die inhaltliche Planung von Themen (inkl. Darstellungsform,

Visualisierung, Schlagzeile)
• Dabei lassen Sie sich von Engagement-Faktoren leiten und haben die relevanten Kennzahlen stets im Blick
• Ihre kreative Ader bringen Sie unter anderem bei der Produktion von aussagekräftigem Bild- und Bewegtbildmaterial

(Foto, Video, Audio) zur Unterstützung der Texte und Inhalte auf unseren Kommunikationskanälen ein
• Sie produzieren kanalspezifische Textvarianten (Titel-Websites, Print)
• Die pünktliche Zulieferung der inhaltlichen Angebote gemäß Planung, konzeptioneller Vorgaben und Briefing liegt

in Ihrem Verantwortungsbereich

Womit können Sie punkten?
• Sie haben Ihr Volontariat im Journalismus erfolgreich abgeschlossen
• IhrGespür für Themenmit RelevanzundReichweite sowie IhrehoheKompetenz fürdieBewertungvonZielgruppenkonnten

Sie bereits in der journalistischen Praxis unter Beweis Stellen
• Sie verfügen über eine überdurchschnittliche Allgemeinbildung sowie über Kenntnisse des regionalen und

überregionalen Geschehens
• Sie sind digital affin und haben Freude daran, Themen passgenau für Print, Online sowie Social Media aufzubereiten
• Ihre ausgeprägte Kommunikationsfähigkeit, Flexibilität, Neugierde und die Offenheit für neue Entwicklungen in der

Medienbranche runden Ihr Profil ab

Unser Angebot:
• Ein vielfältiges und interessantes Tätigkeitsfeld mit Gestaltungsspielraum
• Förderung Ihrer Fähigkeiten durch individuelle Personal- und Weiterentwicklungsmöglichkeiten
• Eine leistungsgerechte Vergütung sowie 30 Tage Urlaub
• Flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit zum mobilen Arbeiten

Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Sie sind neugierig und möchten Teil eines starken, motivierten Teams werden – dann melden Sie sich bei uns!

STELLENANGEBOT
Du traust dir zu, anMotorrädern zu schrauben und hast Spaß daran?

Dann bist du bei uns richtig!
Wir suchen ab sofort Unterstützung.

Schreibe uns gerne eine Nachricht, wir melden uns bei dir.

MarkenoffeneWerkstatt
fürMotorräder & Pkw

in Cuxhaven
Suzuki …Aprilia …MotoGuzzi

Langjährige Yamaha-Erfahrung

Papenstraße 127 - 27472 Cuxhaven
Telefon: 04721 - 72 19 0 · www.s-maske.de
Unsere Fahrzeuge finden Sie auch bei mobile.de

Wir suchen eine:

Reinigungskraft
(m/w/d)

ab sofort oder später auf Basis der
Geringfügigkeit.

Bitte melden Sie sich ab
Montag, 14.08.2023 bei der

Hauswirtschaftsleiterin unter der
Tel.: 0471 / 800 18 17

Am Standort Beverstedt-Ahe betreiben wir eine im Bereich der Regelenergie-
erzeugung innovative Biogasanlage mit 2,2 MW Bemessungsleistung und 6,36
MW installierter Leistung, die in dieser Form zu einer der fortschrittlichsten ihrer
Art zählt.
Wir haben zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle des/der

Hilfskraft / Techn. Mitarbeiter (m/w/d)
für folgende Aufgaben zu besetzen:
• Beschickung der Anlage mit Substraten
• Eigenständige Betreuung der mobilen Separationsanlage im überbetrieblichen
Einsatz
• Wartung und Pflege der Maschinen
• Koordination der Lieferanten /- Silomanagement
• Mitarbeit in der Ernte
• Unterstützung des techn. Anlagenpersonals
Darüber hinaus sorgst Du für Sauberkeit und Ordnung auf dem Betriebsgelände.
Was wir von Dir erwarten:
• Erfahrung im Umgang mit landwirtschaftlichen Maschinen/Baumaschinen
• Mind. Führerscheinklasse T
• Organisationsgeschick und eigenverantwortliches Arbeiten
• Bereitschaft an Fortbildungsmaßnahmen teilzunehmen
Wenn Dich das alles anspricht und Du dich gerne in unser Team einbringenmöch-
test, warte nicht lange. Sende uns Deine Bewerbungsunterlagen bevorzugt per
E-Mail an folgende Adresse: o.wilberts@biogasahe.de
Wir sind gespannt auf Dich und freuen uns auf ein erstes Kennenlernen.
Biogas Ahe GmbH, Onno Wilberts, Aher Weg 48, 27616 Beverstedt

Inserieren bringt Gewinn
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KÖLN. Der Discounter Penny
will Anfang kommenden
Jahres über den Ausgang
seiner viel beachteten
„Wahre-Kosten-Aktion“ in-
formieren. Penny sowie die
Wissenschaftler der Techni-
schen Hochschule Nürn-
berg und der Universität
Greifswald hätten entschie-
den, keine Zwischenbilanz
zu Produktdaten und Um-
satzauswirkungen zu veröf-
fentlichen, teilte das Unter-
nehmen mit. Denn die vor-
zeitige Veröffentlichung ein-
zelner, nicht valide interpre-
tierter Faktoren widerspre-
che den Zielen der Aktion.

Hochschulen erstellen Studie

Die gesammelten Verkaufs-
daten, Reaktionen und Er-
fahrungen werden dem Un-
ternehmen zufolge nun an-
onymisiert in eine Studie
der beiden Hochschulen
einfließen, die voraussicht-
lich Anfang 2024 veröffent-
licht wird. Die Ergebnisse
sollen demnach dazu die-
nen, Handlungsoptionen
für nachhaltigere Lebens-
mittel und ein Absenken
der Umweltfolgekosten zu
entwickeln.
Der Discounter hatte En-

de Juli eine Woche lang für
neun seiner mehr als 3000
Produkte die „wahren“
Preise kassiert - also den
Betrag, der bei Berücksich-
tigung aller durch die Pro-

duktion verursachten Um-
weltschäden eigentlich be-
rechnet werden müsste. Die
Produkte vom Käse bis zum
Wiener Würstchen wurden
dadurch um bis zu 94 Pro-
zent teurer. Der Händler
wollte mit dem Schritt nach
eigenen Angaben mehr Be-
wusstsein für die Umwelt-
belastungen durch die Le-
bensmittelproduktion
schaffen.
Die Mehreinnahmen -

aufgestockt um eine Unter-
nehmensspende von 50.000
Euro - spendet die zur
Rewe-Gruppe gehörende
Kette für ein Projekt zum
Klimaschutz und zum Er-
halt familiengeführter Bau-
ernhöfe im Alpenraum. Ins-
gesamt seien so 375.000 Eu-
ro zusammengekommen,
berichtete das Unterneh-
men. (DPA)

Penny: Ergebnisse
kommen 2024
Discounter informiert über Aktion

Für neun Produkte hat Penny
die „wahren Kosten“ einge-
preist. FOTO: BERG/DPA

HAMBURG. Die deutsche Ha-
fenwirtschaft verlangt ei-
nen zügigen Ausbau der
Bahnstrecke zwischen
Hamburg und Hannover.
„Beim Ausbau der Strecke
zwischen Hamburg und
Hannover geht es nicht
nur um den schnellen Ver-
kehr zwischen den Metro-
polen“, sagte der Vizepräsi-
dent des Branchenverban-
des ZDS, Sebastian Jür-
gens. „Es geht in erster Li-
nie darum, mehr Kapazitä-
ten für alle Verkehre zu
schaffen, gerade auch für
den Güterverkehr von und
zu den Seehäfen. Das be-
trifft konkret nicht nur
Hamburg, sondern auch
die Seehäfen Cuxhaven,
Lübeck und Kiel sowie in-
direkt auch Bremen/Bre-
merhaven.“

Häfen fordern
Bahnausbau

NORDENHAM. Der Windpark-
betreiber Ørsted hat mit
dem Bau eines ersten von
zwei weiteren Offshore-
Windparks in der Nordsee
begonnen. Für den neuen
Windpark Gode Wind 3
rund 32 Kilometer vor der
Insel Norderney sei ein
erstes Fundament gesetzt
worden, wie der Energie-
versorger mitteilte.

23 Turbinen
mit je elf Megawatt

Nach dem Bau der Funda-
mente, die zumeist bei
Steelwind in Nordenham
gefertigt werden, sollen im
kommenden Jahr in dem
Windpark insgesamt 23
Turbinen mit je einer Leis-
tung von elf Megawatt ins-
talliert werden. Bei den An-
lagen mit einem Rotor-
durchmesser von 200 Me-
tern soll es sich laut Ørsted
dann um die größten Wind-
kraftanlagen auf der deut-
schen Nordsee handeln.
Im Anschluss will

Ørsted 83 Fundamente für
den zweiten neuen Wind-
park Borkum Riffgrund 3
rund 53 Kilometer vor Bor-
kum setzen. Mit einer Ge-
samtleistung von 913 Me-
gawatt soll er von 2025 an
der bis dahin größte deut-
sche Offshore-Windpark
werden. (DPA)

Ørstedt baut
weitere
Windparks
Fundamente kommen
aus Nordenham

Insgesamt sind damit in der
deutschen Nord- und Ostsee
nun 1563 OWEA mit einer
Gesamtleistung von 8385
MW in Betrieb. Das im Bau
befindliche Projekt Arcadis
Ost 1 macht weiter Fort-
schritte und wird aller Vor-
aussicht nach vor Ende des
Jahres in Betrieb genommen
werden.
„Die Offshore-Windindus-

trie soll bis 2030 zusätzlich 22
Gigawatt an Leistung auf See
installieren. Die Entwicklung
der vergangenen Monate
stimmt positiv. Nach Jahren
des schwachen Zubaus steht
die Branche in den Startlö-
chern, um eine Vielzahl an
Projekten umzusetzen“, heißt
es von den Branchenorgani-
sationen BWE, BWO, Stif-
tung Offshore-Windenergie,
VDMA Power Systems, WAB
und Windenergy Network.
Die Zuschlagswerte der
jüngsten Offshore-Ausschrei-
bung zeigten, dass Offshore-
Windenergie einen starken
Beitrag zur Dekarbonisierung
und zur kostengünstigen Be-
reitstellung von Energie leis-
ten könne.

„Zu wenig Spielraum
für Erträge“

Allerdings ließen die unge-
deckelte Gebotskomponente
und das dynamische Gebots-
verfahren im Ausschrei-
bungsdesign aber zu wenig
Spielraum für Erträge der
herstellenden Offshore-
Windindustrie, bemängeln
die Verbände: „Dringend be-
nötigt wird eine Anpassung
der unausgereiften qualitati-
ven Kriterien in den Aus-
schreibungen, um die Reali-
sierungswahrscheinlichkeit
der Projekte zu erhöhen und
den europäischen Wert-
schöpfungsanteil zu stärken.
Das Wind-See-Gesetz muss
daher noch in diesem Jahr
dringend angepasst werden.“
Und um die Ausbauziele

erreichen zu können, bedür-
fe es einer industriepoliti-
schen Strategie. Diese müsse
die Kapazitätssicherung und
den Kapazitätsaufbau der
Branche unterstützen, um
die energiepolitischen und
für den Klimaschutz erfor-
derlichen Zubauziele mit
Wertschöpfung verknüpfen
zu können. „Wesentlich da-
bei muss eine Stärkung der
europäischen Wertschöp-
fungskette der Offshore-
Windindustrie sein. Die
Branche tritt an vielen Stel-
len auch finanziell in Vor-
leistung und geht damit ein
wirtschaftliches Risiko ein“,
betonen die Verbände. In-
dustrieübergreifend, etwa im
Schiffbau, müssten deutsche
Werften für den Bau von
Gründungsstrukturen, Um-
spann- und Konverterplatt-
formen, Spezialschiffen für
Service und Wartung sowie
für die Errichtung in die La-
ge versetzt werden, ihren
Beitrag für die Energiewende

leisten zu können. Die Ka-
pazität der Seehäfen ein-
schließlich der Hinterland-
Anbindung und der Kapazi-
täten für den Transport im
Binnenland seien ein er-
kennbarer Engpass.
Auch für die Sicherheit

der maritimen kritischen In-
frastruktur sowie deren
Schutz vor Sabotage fordern
die Verbände Lösungen. Fer-
ner bedürfe es zum Schutz
der Fachkräfte eines Ret-
tungskonzeptes für die küs-
tenferneren Standorte. Dies
könnten die Offshore-Wind-
energie-Betreiber finanzie-
ren, aber nicht allein organi-
sieren.

Windindustrie sieht
Beschäftigungspotenziale

Die Offshore-Windindustrie
bietet in den kommenden
Jahren deutlich wachsende
Beschäftigungspotenziale.
„Um in der Konkurrenz um
Fachkräfte mithalten zu
können, sind Maßnahmen

wie eine Ausbildungsoffensi-
ve zur Gewinnung internati-
onaler Fachkräfte und ge-
zielte Kampagnenarbeit für
akademische und berufliche
Ausbildungen wichtig. Hier-
zu sind umgehend ein bran-
chenspezifisches Ausbil-
dungsmarketing, die Einfüh-
rung von Englisch als An-
tragssprache für Anerken-
nungsverfahren und generell
im Visumsprozess sowie eine
personelle Stärkung der Be-
hörden zur Sachbearbeitung
erforderlich“, fordern die Or-
ganisationen.
Bereits zu Beginn des Jah-

res hatten die Verbände kri-
tisiert, dass der Zubau der
kommenden Jahre nach den
Plänen der Bundesregierung
nicht gleichmäßiger erfolgen
soll, sondern in teils unvor-
hersehbaren Sprüngen. Dies
erschwere den nachhaltigen
Aufbau von Produktionska-
pazitäten unnötig. Es brau-
che eine Verstetigung des
jährlichen Zubaus auf ho-
hem Niveau, damit die Ka-
pazitäten im Lauf der Jahre
gleichmäßiger ausgelastet
werden können. „Dies sollte
auch möglichst europäisch
koordiniert werden. (SJ)

Positive Offshore-Zahlen
Branche sieht guten Trend, mahnt aber bessere Bedingungen an

BREMERHAVEN. Die Branchenver-
bände der deutschen Offshore-
Windindustrie sowie die Stif-
tung Offshore-Windenergie ha-
ben die Zubauzahlen für das
erste Halbjahr 2023 vorgestellt.
Nach den durch das Beratungs-
unternehmen Deutsche Wind-
Guard aufbereiteten Zahlen
gingen in Deutschland in den
ersten sechs Monaten des Jah-
res 24 Offshore-Windenergie-
anlagen (OWEA) mit einer Leis-
tung von 229 Megawatt (MW)
neu ans Netz.

Anlageninstallation im Offshore-Windparks Arcadis Ost 1. FOTO: PARKWIND & HEEREMA

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

»Nach Jahren des schwachen Zubaus steht
die Branche in den Startlöchern.«
Mitteilung der Offshore-Branchenverbände

Tel.: 0471 95 55 00

Neues aus der Finanzwelt

Immer mehr Hausbesitzer ent-
scheiden sich für eine effiziente
Heizungstechnologie wie Wärme-
pumpe, Fotovoltaik etc.

Bitte bedenken Sie:
Wärmepumpen sind nicht auto-
matisch gegen Diebstahl und
Beschädigung in der Gebäude-
versicherung mitversichert.

Wir bieten Ihnen auf jeden Fall
eine passende Lösung!

Auf Ihren Anruf freuen wir uns.

Wärmepumpen richtig versichern
von Cornelia Trowitzsch

www.f inanzkontor.com
IHR ERFOLGSKONTO(R) Lange Str. 123 · 27580 Bremerhaven

Anzeige

VERSCHIEDENES

An der Mühle 9 · 27570 Bremerhaven
Telefon 04 71/8 20 95

www.fahlbusch-elektrotechnik.de

Preiswerte Umzüge, Senioren-
umzüge mit Tischler, W. Seidler.

0471/92920007
Sütterlin & Kurrent , Sie haben
alte, unlesbare Dokumente, Brie-
fe, etc.? Diese übertrage ich (v.
privat) in heutige Normalschrift.
suetterlin1968@freenet.de

Gartenarbeiten, Neuanlagen, Roll-
rasen, Steinreinigung, Hecken-
/Buschschnitt, Neu- u. Bewässe-
rungsanlagen, Vertikutierarbeiten,
Pflasterarb. Zaunsetzung/ Instand-
setzung Tel. 01 57 / 50 08 45 01

Bewerbungsmarketing, Unter-
nehmensBerater/BusinessCoach
hilft bei allen Prozessen einer Be-
werbung. 0151-54679602
Das Entrümplungs- u. Renovie-
rungsteam wir bieten an: alle Re-
novierungs- u. Sanierungsarbei-
ten, Entrümplungsarbeiten vom
Keller bis zum Dach Tel. 01 78 /
6 69 78 78 Woop

GREENTEAM Ihr Gartenservice
Gut & Günstig. 0471/80946917

Wertanrechnung bei Haus-
haltsaufl., Entrümpelung, Keller- +
Bodenräumung, zuverlässig +
schnell seit 56 Jahren, Waldemar
Seidler Umzüge. 0471/92920007
Brunnen bohren 01713150453

FORT- UND
WEITERBILUNG

Jetzt noch anmelden:

Durchstarten im Beruf.
Mit demWeiterbildungsangebot
der wisoak in Bremerhaven.

· Wirtschaftsfachwirt:in IHK
· Industriemeister:in IHK
· Zollmanager:in IHK
· Finanzbuchhalter:in ANK

wisoak.de

AUTOMARKT
ANKAUF
Wir kaufen Ihr gebr. Auto! K&S
Autohandel, Rickmersstr. 76

04 71 / 9 21 81 89

H & A Autohandel
Beste Preise für Ihren Gebrauchtwagen

An- & Verkauf, Autoaufbereitung
Leher Landstr. 40A,π 0 47 43/27 65 90

WOHNWAGEN/
WOHNMOBILE
KaufeWohnmobile+Wohnwagen,
03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
Gepfl. Wohnmobil zu kaufen ge-
sucht. 04954/953783
Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
Seriös und Zuverlässig seit über 40 Jahren!
www.dein-wohnmobil-ankauf.de

oder über Telefon 04454-1456

UMZUGSAGENTUR NORD
π 0471 98 21 08 98

Erl. Haushaltsauflösung und Ent-
sorgungsarbeiten. 0177-5400586

Zuverlässiger Handwerker bie-
tet an: (Alle Garten- u. Pflaster-
arbeiten), Beetpflege mit Rinden-
mulch/Steine, Abriss u. Zaunset-
zung, Kellersanierung u. Ent-
rümpelung T. 0178/6697878 Woop

Haushaltsauflösungen,
Sika-Service 0471/66006

Umzüge/Lagerung
ideal Transport, S 9 21 25 56

FUNDGRUBE
VERKAUF

Hofflohmarkt in Nesse! Am
20.8. von 10-16 Uhr findet in Nes-
se: Helmter Tor sowie Langestra-
ße und Piepstraße ein Hoffloh-
markt statt. Jeder Hof hat seinen
eigenen Stand. Verkauft werden
Flohmarktartikel aller Art!

FUNDGRUBE
ANKAUF

Sammler su. Münzen, auch gan-
ze Sammlungen. 0471/7003450

Alte dt. Militäruniformen,
Zubehör, Orden, Urk. usw. von
Privatmuseum ges.! Zahlen s. gut!
z.B. N.L. Dt. Kreuz in Gold ab 2.000
., Fliegerpokal ab 3.000 .! Kein
Weiterverkauf! 0162/6724135

Suche Heizöl/Heizölreste.
04742/347

GESCHÄFTLICHES

NUR mit Reservierung
Telefon 04743-92910

Fichtenweg 8, 27607 Geestland-Sievern

13.08.2023 12:00-14:00 Uhr
Fischbuffet

Preis pro Pers. 24,50€

jeden 1. und 3. Donnestag
Steakbuffet

Preis pro Pers. 32,50€

FUNDGRUBE
ANKAUF


